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Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde
Bobritzsch-Hilbersdorf
mit den Ortsteilen Hilbersdorf, Naundorf, Niederbobritzsch, Oberbobritzsch und Sohra
Kleine „Sonnenkäfer“ weihten ihren Krippenneubau ein
Mit einem fröhlichen Programm weihten die Niederbobritzscher „Sonnenkäfer“ der Kinderarche Sachsen 
am 19. September endlich ihren Krippenneubau ein. Sogar die Sonne ließ sich von den bunten Lieder- und 
Tanzeinlagen der Kinder hervorlocken. Zum krönenden Abschluss ließen die Kinder fünf Täubchen in die Luft 
steigen. Bei Führungen durchs neue Haus konnten sich die vielen Gäste dann ein Bild von dem Gebäude 
machen, in dem jetzt 36 Mädchen und Jungen im Alter von einem bis drei Jahren betreut werden können. 
Für die Kinder gab es tolle Bastelangebote, einen Malwettbewerb und natürlich ausreichend Zeit zum Spielen 
und Herumtollen in und um das neue Haus herum.
Bauherr des Krippenneubaus war die Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf, an den Kosten in Höhe von über 
660.000 Euro beteiligte sich die Kinderarche Sachsen als Träger der Einrichtung mit einem Eigenanteil von 
zehn Prozent. Bislang konnten in der Kita „Sonnenkäfer“ 20 Krippenkinder betreut werden. Mit dem neuen 
Gebäude werden Kinderarche Sachsen und Gemeinde dem großen Bedarf an Krippenplätzen jetzt besser 
gerecht.
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Auswertung der Gemeinderatssitzung vom
24. September 2013
Satzung über die Verpflichtung der Straßenanlieger 
zum Reinigen, Schneeräumen und Bestreuen der
Gehwege der Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf
(Straßenreinigungssatzung)
Einladung zur öffentlichen Gemeinderatssitzung 
am 29. Oktober 2013
Wir laden Sie zur öffentlichen Gemeinderatssitzung am
Dienstag, dem 29. Oktober 2013, um 19:00 Uhr
in das „Bürgerhaus Sohra“, Ortsstraße 26 b, OT Sohra, 
09627 Bobritzsch-Hilbersdorf 
herzlich ein. 




Protokollkontrolle und Bekanntgabe nichtöffentlich 
gefasster Beschlüsse
Beschluss-Nr.: 33/05/2013
Die Niederschrift des Gemeinderates Bobritzsch-Hilbersdorf vom 








Beratung und Beschlussfassung zur Satzung über 
die Verpflichtung der Straßenanlieger zum Reinigen, 




Der Gemeinderat beschließt die Satzung über die Verpflichtung 
der Straßenanlieger zum Reinigen, Schneeräumen und Bestreuen 









Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe von Leistun-
gen zur Beschaffung von Feuerwehrtechnik 
Beschluss-Nr.: 35/05/2013
Der Gemeinderat der Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf vergibt 
den Auftrag zur Lieferung eines Feuerwehrfahrzeuges HLF 20 auf 
einem MAN TGM 13.290 4x4 BL in Form des Gesamtauftrags 
für Los 1 und Los 2 an die Firma: Fa. Rosenbauer Deutschland 








Beratung und Beschlussfassung zur Stellungnahme 
zum Regionalplanentwurf
Beschluss-Nr.: 36/05/2013
Der Gemeinderat der Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf nimmt die 
Stellungnahme zum Regionalplanentwurf Region Chemnitz und 









Beratung und Beschlussfassung zu Grundstücksverkäufen
Beschluss-Nr.: 37/05/2013
Der Gemeinderat der Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf be-
schließt, künftig kommunale Grundstücke zu folgenden Preisen 
zu verkaufen: 
aktuell gültiger Bodenrichtwert zuzüglich Zuschlags
von 10 %, mindestens jedoch zum Buchwert
Abstimmungsergebnis:
Mitglieder gesamt: 29
Mitglieder anwesend:  23
 Ja-Stimmen:  23
 Nein-Stimmen:  00
 Stimmenthaltungen:  00
Der Gemeinderat der Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf hat in sei-
ner Sitzung am 24. September 2013 mit Beschluss.-Nr. 34/05/2013 
die „Satzung über die Verpflichtung der Straßenanlieger zum Rei-
nigen, Schneeräumen und Bestreuen der Gehwege der Gemeinde 
Bobritzsch-Hilbersdorf (Straßenreinigungssatzung) beschlossen. 
Die Satzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
Bobritzsch-Hilbersdorf, den 15. Oktober 2013 
Haupt
Bürgermeister 
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Aufgrund von § 4 und § 28 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen (SächsGemO) i. d. f. d. Bek. 18.03.2003 SächsGVBl. Jg. 
2003 Bl.-Nr. 4 S. 55, ber. S. 159, zuletzt ge¬ändert durch Artikel 
1 des Gesetzes vom 28.03.2013 (SächsGVBl. S. 158) in Verbin-
dung mit den §§ 51 und 52 des Straßengesetzes für den Freistaat 
Sachsen (SächsStrG) vom 21.01.1993 (SächsGVBl. S. 93), zuletzt 
geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 27.01.2012 (SächsGV-
Bl. S. 130,134) hat der Gemeinderat der Gemeinde Bobritzsch-
Hilbersdorf am 24.09.2013 folgende Satzung beschlossen: 
Satzung über die Verpflichtung der Straßenanlieger zum Reini-
gen, Schneeräumen und Bestreuen der Gehwege der Gemeinde 
Bobritzsch-Hilbersdorf (Straßenreinigungssatzung)
§ 1 Übertragung der Reinigungspflicht
(1) Die Verpflichtung zur Reinigung der öffentlichen Straßen nach 
§ 51 Abs. 1 – 3 SächsStrG wird nach Maßgabe der folgenden 
Bestimmungen und der Anlage auf die Eigentümer und Be-
sitzer der durch öffentliche Straßen erschlossenen bebauten 
und unbebauten Grundstücke (Verpflichtete) übertragen.
(2) Der Gemeinde verbleibt die Verpflichtung zur Reinigung der 
öffentlichen Straßen, soweit sie nicht nach Abs. 1 auf die 
Eigentümer und Besitzer übertragen worden ist. Sie kann 
sich zur Durchführung der Reinigung Dritter bedienen.
(3) Soweit die Gemeinde nach Abs. 2 verpflichtet bleibt, übt sie 
die Reinigungspflicht als öffentlich-rechtliche Aufgabe aus.
(4) Öffentliche Straßen sind diejenigen Straßen, Wege und 
Plätze, die dem öffentlichen Verkehr gewidmet sind oder die 
als öffentliche Straßen im Sinne des SächsStrG gelten.
§ 2 Gegenstand der Reinigungspflicht
(1) Zu reinigen sind alle öffentlichen Straßen in der geschlossenen 
Ortslage.
(2) Die Reinigungspflicht erstreckt sich auf:
a) die Straßenrinnen und Einflussöffnungen der Straßenka-
näle,
b) die Gehwege,
(3) Gehwege im Sinne dieser Satzung sind die für Fußgänger 
ausdrücklich bestimmte Teile der Straße, ohne Rücksicht 
auf ihren Ausbauzustand und auf die Breite der Straße 
sowie räumlich von einer Fahrbahn getrennte selbstständige 
Fußwege. Als Gehwege gelten auch gemeinsame Geh- und 
Radwege nach § 41 Abs. 2 StVO.  
§ 3 Verpflichtete
(1) Verpflichtete und Straßenanlieger im Sinne dieser Satzung 
sind die Eigentümer und Besitzer von Grundstücken, die 
an einer Straße liegen oder von ihr eine Zufahrt oder einen 
Zugang haben. Als Verpflichtete und Straßenanlieger gelten 
auch die Eigentümer und Besitzer solcher Grundstücke, die 
von der Straße durch eine im Eigentum der Gemeinde oder 
des Trägers der Straßenbaulast stehende unbebaute Fläche 
(wie Grünstreifen, Böschungen, Gräben oder Stützmauern) 
getrennt sind, wenn der Abstand zwischen Grundstücksgrenze 
und der Straße nicht mehr als 3 Meter beträgt.
(2) Bei Straßen mit einseitigem Gehweg gelten die Eigentümer 
oder Besitzer der auf der Gehwegseite befindlichen Grund-
stücke des Gehweges als Verpflichtete. Abs. 1 Satz 2 gilt 
ebenso. 
§ 4 Umfang der Reinigungspflicht, Reinigungszeiten
(1) Die Reinigung erstreckt sich vor allem auf die Beseitigung von 
Schmutz, Unrat, Unkraut und Laub. Die Reinigungspflicht 
bestimmt sich nach den Bedürfnissen des Verkehrs und der 
öffentlichen Ordnung und erstreckt sich entsprechend § 2 
Abs. 2 auf die Gehwege sowie die Straßenrinnen und Ein-
flussöffnungen der Straßenkanäle.
(2) Bei der Reinigung ist der Staubentwicklung durch Bespren-
gung mit Wasser vorzubeugen, soweit nicht besondere Um-
stände (z. B. Frostgefahr oder ausgerufener Wassernotstand) 
entgegenstehen.
(3) Die zu reinigende Fläche darf nicht beschädigt werden.
(4) Der Straßenkehricht ist sofort zu beseitigen. Er darf weder 
Nachbarn zugeführt, noch Straßensinkkästen, sonstigen 
Entwässerungsanlagen, Straßen- oder Abwassergräben, 
öffentlich ausgestellten Einrichtungen (z.B. Papierkörben, 
Glas- und Papiersammelcontainern) oder öffentlich unterhal-
tenen Anlagen (z.B. Brunnen, Gewässer) zugeführt werden. 
(5) Soweit nicht besondere Umstände (plötzlich oder den 
normalen Rahmen übersteigende Verschmutzungen) ein 
sofortiges Reinigen erforderlich machen, sind die in § 2 Abs. 
2 aufgeführten Flächen jährlich 2-mal (1 * im Frühjahr, 1 * 
im Herbst) zu reinigen.
§ 5 Umfang des Schneeräumens
(1) Neben der allgemeinen Straßenreinigungspflicht (§ 4) haben 
die Verpflichteten die Gehwege vor ihren Grundstücken 
in einer solchen Breite von Schnee zu beräumen, dass die 
Sicherheit des Verkehrs gewährleistet, insbesondere ein Be-
gegnungsverkehr möglich ist und Gefahren nach allgemeiner 
Erfahrung nicht entstehen können. Sie sind in der Regel 
mindestens auf 1 Meter Breite zu räumen. 
(2) Der geräumte Schnee und das auftauende Eis ist auf dem rest-
lichen Teil der Fläche, für die die Straßenanlieger verpflichtet 
sind, oder, soweit der Platz dafür nicht ausreicht, am Rande 
der Fahrbahn bzw. außerhalb des Verkehrsraumes anzu-
häufen. Soweit diese Verpflichtung nicht zugemutet werden 
kann, darf der Schnee auf Verkehrsflächen nur so abgelagert 
werden, dass der Verkehr möglichst wenig beeinträchtigt wird. 
Nach Eintreten von Tauwetter sind die Straßenrinnen und die 
Straßeneinläufe so freizumachen, dass das Schmelzwasser 
abziehen kann.
(3) Die von Schnee oder auftauenden Eis geräumten Flächen 
vor den Grundstücken müssen so aufeinander abgestimmt 
sein, dass eine durchgehende Benutzbarkeit der Flächen ge-
währleistet ist. Für jedes Hausgrundstück ist ein Zugang zur 
Fahrbahn in einer Breite von mindestens 1 Meter zu räumen.
(4) Die zu räumende Fläche darf nicht beschädigt werden. Ge-
räumter Schnee oder auftauendes Eis darf dem Nachbarn 
nicht zugeführt werden.
§ 6 Beseitigung von Schnee- und Eisglätte
(1) Bei Schnee- und Eisglätte haben die Straßenanlieger die 
Gehwege sowie die Zugänge zur Fahrbahn rechtzeitig so 
zu bestreuen, dass sie von Fußgängern bei Beachtung der 
nach den Umständen gebotenen Sorgfalt möglichst gefahrlos 
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benutzt werden können. Die Streupflicht erstreckt sich auf 
die nach § 5 Abs. 1 und Abs. 3 Satz 2 zu räumende Fläche. 
Bei Eisglätte sind die Gehwege in voller Breite und Tiefe 
abzustumpfen. Bei Straßen mit einseitigem Gehweg sind die 
Eigentümer oder Besitzer der auf der Gehwegseite befind-
lichen Grundstücke des Gehweges zur Schneeräumung und 
Streuung verpflichtet. 
(2) Als Streumaterial sind vor allem Sand, Splitt und ähnliches 
abstumpfendes Material zu verwenden. Salz darf nur in 
geringen Mengen zur Beseitigung festgetretener Eis und 
Schneerückstände verwendet werden. Die Rückstände sind 
spätestens nach der Frostperiode von dem jeweils Winter-
dienstpflichtigen zu beseitigen. 
(3) § 5 Abs. 3 und 4 gelten entsprechend.
§ 7 Zeiten für das Schneeräumen und das Beseitigen 
von Schnee- und Eisglätte
Die Gehwege müssen werktags bis 07:00 Uhr, sonn- und feiertags 
bis 09:00 Uhr geräumt und gestreut sein. Wenn nach diesem 
Zeitpunkt Schnee fällt oder Schnee- und Eisglätte auftritt, ist bei 
Bedarf auch wiederholt zu räumen und zu streuen. Diese Pflicht 
endet um 20:00 Uhr.
§ 8 Kostentragung bei Nichteinhaltung
der Verpflichtungen
Für Straßenanlieger, die den in dieser Satzung genannten Ver-
pflichtungen nicht nachgekommen sind, kann die Gemeinde in 
die Verpflichtung eintreten. Der verpflichtete Straßenanlieger 
kann seinerseits für die dadurch entstehenden Kosten durch die 
Gemeinde herangezogen werden.
§ 9 Ordnungswidrigkeiten
(1) Ordnungswidrig i. S. d. § 52 Abs. 1 Nr. 12 SächsStrG handelt, 
wer vorsätzlich oder fahrlässig
1. entgegen § 4 Abs. 1 die Straßen nicht oder nicht regelmä-
ßig reinigt,
2. entgegen § 4 Abs. 4 den Straßenkehricht nicht ordnungs-
gemäß beseitigt,
3. entgegen § 5 Abs. 1 bei Schneefall die Gehwege innerhalb 
der in § 7 genannten Zeiten nicht unverzüglich vom Schnee 
räumt,
4. entgegen § 5 Abs. 3 keinen Zu-/Abgang zur Fahrbahn und 
zum Grundstückseingang räumt,
6. entgegen § 5 Abs. 2 die Abflussrinnen bei Tauwetter nicht 
vom Schnee freihält,
7. entgegen § 6 Abs. 1 bei Eisglätte die Gehwege nicht in der 
dort genannten Breite und Tiefe abstumpft,
(2) Die Ordnungswidrigkeit kann gem. § 52 Abs. 2 SächsStrG 
mit einer Geldbuße bis zu 500 € geahndet werden.
(3) Das Bundesgesetz über Ordnungswidrigkeiten in der jeweils 
gültigen Fassung findet Anwendung; zuständige Verwaltungs-
behörde im Sinne des § 36 Abs. 1 Nr. 1 des Gesetzes über 
Ordnungswidrigkeiten i.V.m. § 52 Abs. 3 Nr. 1 SächsStrG ist 
die Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf. 
§ 10 – Ausnahmen
Befreiungen von der Verpflichtung zur Reinigung der Straße 
können ganz oder teilweise nur dann auf besonderen Antrag er-
teilt werden, wenn auch unter Berücksichtigung des allgemeinen 
Wohles die Durchführung der Reinigung dem Pflichtigen nicht 
zugemutet werden kann.
§ 11 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tage nach der öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung über die Verpflichtung 
der Straßenanlieger zum Reinigen, Schneeräumen und Bestreuen 
der Gehwege der Gemeinde Bobritzsch (Straßenreinigungssat-
zung) in Form der 1. Änderungssatzung vom 27.09.2011 und die 
Satzung über die Verpflichtung der Straßenanlieger zum Reinigen, 
Schneeräumen und Bestreuen der Gehwege in der Gemeinde 
Hilbersdorf vom 25.11.2002 außer Kraft.
Bobritzsch-Hilbersdorf , den 01.10.2013
Haupt 
Bürgermeister 
Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung
für den Freistaat Sachsen (SächsGemO)
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter 
Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der SächsGemO 
zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung 
als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Ge-
nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGe-
mO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten 
Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet 
hat,
b) die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschriften 
gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sach-
verhaltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich 
geltend gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht wor-
den, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 genannten 
Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.
Bobritzsch-Hilbersdorf, den 01.10.2013







Herrn Wolfgang Gläser am 15.11. zum 76. Geburtstag
Frau Ruth Draeger am 21.11. zum 77. Geburtstag
Frau Monika Döhnert am 22.11. zum 75. Geburtstag
Frau Gitta Siegismund am 22.11. zum 74. Geburtstag
Herrn Eberhard Klemm am 22.11. zum 72. Geburtstag
Frau Erika Matthes am 24.11. zum 79. Geburtstag
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Hochzeitsjubiläen
Frau Christiane Krumpein am 25.11. zum 91. Geburtstag
Herrn Günter Drechsel am 27.11. zum 81. Geburtstag
Frau Edith Galle am 30.11 zum 85. Geburtstag
Im Seniorenheim
Frau Edeltraud Fritzsche am 03.11. zum 84. Geburtstag
Herrn Manfred Schneider am 20.11. zum 79. Geburtstag
Herrn Günter Krinke am 29.10. zum 80. Geburtstag
OT Naundorf
Herrn Harald Heinrich am 07.11. zum 81. Geburtstag
Frau Gerlinde Kirschner am 09.11. zum 79. Geburtstag
Frau Renate Richter am 10.11. zum 70. Geburtstag
Herrn Johannes Ihle am 11.11. zum 80. Geburtstag
Frau Renate Wittig am 12.11. zum 76. Geburtstag
Herrn Gerold Heber am 12.11. zum 75. Geburtstag
Frau Jutta Tannert am 15.11. zum 80. Geburtstag
Frau Ilse Hasek am 19.11. zum 82. Geburtstag
Frau Karin Hermsdorf am 20.11. zum 73. Geburtstag
Herrn Roland Hebert am 22.11. zum 87. Geburtstag
Herrn Johannes Zimmermann am 29.11. zum 82. Geburtstag
Herrn Herbert Emmrich am 29.11. zum 71. Geburtstag
Herrn Gerhard Herzog am 29.11. zum 70. Geburtstag
OT Niederbobritzsch
Herrn Günter Eisert am 02.11. zum 77. Geburtstag
Frau Thea Zimmermann am 05.11. zum 81. Geburtstag
Herrn Gerhard Günther am 06.11. zum 89. Geburtstag
Herrn Siegfried Wolf am 06.11. zum 76. Geburtstag
Frau Ursula Dehmel am 06.11. zum 74. Geburtstag
Frau Margarete Enold am 07.11. zum 89. Geburtstag
Frau Ursula Schneider am 08.11. zum 77. Geburtstag
Frau Gudrun Breyer am 11.11. zum 77. Geburtstag
Frau Barbara Fischer am 12.11. zum 74. Geburtstag
Frau Waltraud Clausnitzer am 13.11. zum 75. Geburtstag
Frau Marlene Dienel am 14.11. zum 77. Geburtstag
Herrn Gottfried Venus am 14.11. zum 76. Geburtstag
Frau Erika Mergenthal am 14.11. zum 75. Geburtstag
Herrn Karl Jungnickel am 15.11. zum 80. Geburtstag
Frau Renate Kirsten am 15.11. zum 76. Geburtstag
Frau Annemarie Mai am 17.11. zum 86. Geburtstag
Frau Ruth Leonhardt am 17.11. zum 83. Geburtstag
Frau Ursula Clausnitzer am 20.11. zum 73. Geburtstag
Herrn Klaus Kaden am 23.11. zum 75. Geburtstag
Herrn Norbert Kamella am 25.11. zum 73. Geburtstag
Herrn Heinz Walther am 26.11. zum 82. Geburtstag
Herrn Siegfried Wolf am 26.11. zum 80. Geburtstag
Frau Helga Seifert am 28.11. zum 73. Geburtstag
Herrn Eberhard Kretschel am 29.11. zum 80. Geburtstag
OT Oberbobritzsch
Frau Raina Rothe am 05.11. zum 78. Geburtstag
Frau Sieglinde Müller am 09.11. zum 81. Geburtstag
Frau Elsbeth Pietsch am 12.11. zum 77. Geburtstag
Frau Anita Czerwinski am 13.11. zum 81. Geburtstag
Herrn Walter Martin am 17.11. zum 72. Geburtstag
Herrn Günter Böhme am 18.11. zum 78. Geburtstag
Frau Hanna Nitzsche am 28.11. zum 79. Geburtstag
Herrn Dieter Faulhaber am 28.11. zum 74. Geburtstag
Frau Elsbeth Silbermann am 28.11. zum72. Geburtstag
OT Sohra
Herrn Johannes Dietze am 23.11. zum 71. Geburtstag
Ein Hoch auf unsere Jubelpaare!
Fröhlich gratulieren heute, alle Gäste voller Freude 
und wünschen für die nächste Zeit,
Gesundheit, Glück und Heiterkeit .
Das Fest der Goldenen Hochzeit begehen 
am 02. November 2013
das Ehepaar Joachim und Helga Wolf
im Ortsteil Hilbersdorf
Das Fest der Eisernen Hochzeit begehen
am 06. November 2013
das Ehepaar Heinz und Helga Strahl
im Ortsteil Hilbersdorf
Das Fest der Diamantenen Hochzeit begehen
am 07. November 2013
das Ehepaar Helmut und Helga Lohse 
in Ortsteil Oberbobritzsch
Dazu gratulieren der Gemeinderat sowie die
Gemeindeverwaltung Bobritzsch-Hilbersdorf ganz herzlich












Oktober 24. 25. 16. 18.
November 07./22. 08./23. 13. 15.
Dezember 05./19. 06./20. 11. 13.
OT Naundorf
Restabfall Gelbe Tonne Papiertonne
Oktober 21. 25. 11.
November 04./18. 08./23. 08.
Dezember 02./16./30. 06./20. 06.
OT Niederbobritzsch, Oberbobritzsch, Sohra
Restabfall Gelbe Tonne Papiertonne
Oktober 18. 28.
November 02./15./29. 11./25. 11.
Dezember 13./28. 09./21. 09.




05. November 2013 und am
19. November 2013
in der Zeit von 16:00 bis 18:00 Uhr
Ortsteil Niederbobritzsch:
 jeweils donnerstags von 13:00 – 17:00 Uhr
Gemeindeamt Niederbobritzsch:
Montag geschlossen
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr
Gemeindeamt Hilbersdorf (Außenstelle):
Dienstag 15:00 – 18:00 Uhr und
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr
Darüber hinaus stehen die Mitarbeiter der BWV auch als Ansprech-
partner zur Verfügung.
Öffnungszeiten für die Gemeindeverwaltung 
Bobritzsch-Hilbersdorf
Öffnungszeiten Standesamt der Stadt Freiberg
Montag 08:00 – 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr
Sprechzeit des Revierförsters
Revierförster: Herr Peter Dahlke 
09618 Brand-Erbisdorf, Mönchenfrei 2, Telefon 0173 3724009
Donnerstag von 16:00 – 18:00 Uhr
Sprechzeiten des Ortschronisten
im OT Hilbersdorf
Der Ortschronist im Ortsteil Hilbersdorf führt montags von 
16:30 – 18:00 Uhr in der Dorfstraße 3 öffentliche Sprechzeiten 
durch. Sie können an diesem Tag Einsicht in die im Aufbau be-
findliche Ortschronik nehmen. Es besteht auch die Möglichkeit 
telefonisch oder persönlich andere Termine zu vereinbaren.
Ortschronist Dietmar Keller
Telefon 03731 22093
Öffnungszeiten der Bobritzscher Kommunalen 
Wohnungs- und Verwaltungsgesellschaft mbH
Montag 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 09:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr
Öffnungszeiten der Gemeindebücherei
Ortsteil Hilbersdorf:
Donnerstag 16:30 – 18:30 Uhr
 in Hilbersdorf, Dorfstraße 3
Ortsteil Oberbobritzsch:
Montag 17:00 – 18:00 Uhr
 in Oberbobritzsch im Erbgericht, Eschenweg 3
Ortsteil Niederbobritzsch:
Montag 08:00 – 11:30 Uhr und 12:30 – 16:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 11:30 Uhr und 12:30 – 18:00 Uhr
Mittwoch 08:00 – 11:30 Uhr und 12:30 – 16:00 Uhr
Donnerstag 08:00 – 11:30 Uhr und 12:30 – 16:00 Uhr
Freitag 08:00 – 11:30 Uhr und 12:30 – 14:00 Uhr
 in Niederbobritzsch im Ausbildungszentrum,
 Bahnhofstraße 13
 (eine telefonische Rücksprache ist empfehlenswert
 Telefonnummer 037325 22126)
Blaue Papiertonnen erhalten Identsystem
Vom 28. Oktober bis zum 15. November werden alle blauen Pa-
piertonnen mit einem Chip ausgerüstet.
Wie bei den Restabfallbehältern können damit die blauen Tonnen 
dem Grundstück zugeordnet werden. Für den Entsorger erleichtert 
das die Behälterverwaltung und für den Nutzer den Service. Die 
Nachrüstung und auch die künftigen Entleerungen sind kostenfrei. 
Um die Behälter mit dem richtigen Chip auszustatten, ist der 
Entsorger auf die Unterstützung der Grundstückseigentümer 
angewiesen.
Rechtzeitig vor dem Nachrüstungstermin werden diese von der 
EKM Entsorgungsdienste Kreis Mittelsachsen GmbH und der Ar-
beitsgemeinschaft Abfallentsorgung Mittelsachsen angeschrieben. 
Es wird der Termin der Nachrüstung mitgeteilt und die Verfah-
rensweise erläutert.
Im Schreiben befinden sich Aufkleber mit der Anschrift des 
Grundstücks. Die Grundstückseigentümer prüfen bitte, ob die 
aufgedruckte Adresse richtig ist und kleben diese auf den Deckel 
der Papiertonne. Damit wird abgesichert, dass die Ausrüsterteams 
die jeweiligen Papierbehälter mit dem richtigen Chip „verheira-
ten“ – und in Zukunft die Blaue Tonne dem richtigen Standort 
zugeordnet werden kann. Zum angegebenen Termin sollen die 
Blauen Tonnen vor dem Haus stehen. Die Umrüstung erfolgt im 
Rahmen der Vereinheitlichung der Abfallwirtschaft im Landkreis 
Mittelsachsen ab 1. Januar 2014. 
Ihre Fragen beantwortet das Ausrüsterteam der Becker Umwelt-
dienste GmbH unter den Rufnummern 03731 3087-37, -28 und 
-17 sowie die EKM.
Am Freitag, dem 01. November 2013 bleibt die Gemein-
deverwaltung Bobritzsch-Hilbersdorf geschlossen.
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Auswertung des Wahlergebnisses der Bundestagswahl am 22. September 2013
Zweitstimmen
Wahlbezirk CDU DIE LINKE SPD FDP GRÜNE NPD AfD PIRATEN Andere
OT Niederbobritzsch 501 168 109 40 32 76 79 19 15
OT Oberbobritzsch 416 101 73 27 24 35 47 19 23
OT Naundorf 266 105 86 26 24 28 47 11 14
OT Hilbersdorf 369 132 77 20 17 41 58 10 6
Briefwahllokal 234 72 54 16 13 6 30 7 7
gesamt 1786 578 399 129 110 186 261 66 65
OT Niederbobritzsch
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Dank an alle Wahlhelfer
Die Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf möchte sich bei allen fleißigen Wahlhelfern für Ihre Unterstützung
bei der Durchführung der Bundestagswahl am 22.09.2013 ganz herzlich bedanken. Nur durch Ihre tatkräftige
Unterstützung konnte ein solcher reibungsloser Ablauf erreicht werden.  Vielen Dank dafür!
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Öffentliche Bekanntmachung des Zweckverbandes
Gewerbe- und Industriegebiet Freiberg Ost 
Abwasserzweckverband Muldental
(Freiberger Mulde) 
Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung des
Entwurfes zur Änderung des Bebauungsplanes Nr. 005, 
„1. Änderung Gewerbe- und Industriegebiet Freiberg 
Ost  an der B 173“ gemäß § 3 Absatz 2 Baugesetzbuch
Dem Zweckverband Gewerbe- und Industriegebiet Freiberg Ost 
obliegen im Einvernehmen mit den zuständigen Gemeinden (Stadt 
Freiberg und Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf) nach § 4 Abs. 
2 der Neufassung der Verbandssatzung in der derzeit gültigen 
Fassung in seinem Verbandsgebiet die öffentlichen Aufgaben der 
verbindlichen Bauleitplanung und der Erschließung nach dem 
Baugesetzbuch.
Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Gewerbe- und 
Industriegebiet Freiberg Ost  hat in ihrer öffentlichen Sitzung am 
26.09.2013 mit Beschluss-Nr. 1-2013/09 den Entwurf zur Ände-
rung des Bebauungsplanes Nr. 005, „1. Änderung Gewerbe- und 
Industriegebiet Freiberg Ost an der B 173“ (Stand September 2013) 
beschlossen sowie den Entwurf der dazugehörigen Begründung 
(Stand: September 2013) mit Umweltbericht gebilligt (einschließ-
lich derer Anlagen).
Darüber hinaus wurde beschlossen:
• Für die Änderung des Bebauungsplanes Nr. 005, „1. Änderung 
Gewerbe- und Industriegebiet Freiberg Ost an der B 173“ soll 
im vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB durchgeführt 
werden. 
• Von der frühzeitigen Unterrichtung und Erörterung nach § 3 
Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB wird abgesehen.
• Der Entwurf (Stand September 2013) der Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. 005, „1. Änderung Gewerbe- und In-
dustriegebiet Freiberg Ost an der B 173“  wird samt dessen 
Begründung mit Umweltbericht und die Schallimmissionspro-
gnose (Stand 09.03.2007) gemäß  § 3 Abs. 2 BauGB in der 
Zeit vom 11.11.2013 bis 13.12.2013 öffentlich ausgelegt. Die 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange werden 
von der Auslegung unterrichtet und sollen nach § 4 Abs. 2 
BauGB beteiligt werden.
Der Entwurf des Bebauungsplanes, die Begründung, der Um-
weltbericht und die Schallimmissionsprognose liegen gemäß § 3 
Absatz 2 Baugesetzbuch vom
11.11.2013 bis 13.12.2013
in der Geschäftsstelle des Zweckverbandes Gewerbe- und In-
dustriegebiet Freiberg Ost, Ahornstraße 7 in 09627 Bobritzsch-
Hilbersdorf
Montag, Mittwoch, Donnerstag 08:00 – 16:00 Uhr
Dienstag  08:00 – 18:00 Uhr
Freitag  08:00 – 12:00 Uhr
zu jedermanns Einsicht öffentlich aus.
Zusätzlich können nach Vereinbarung die Unterlagen auch au-
ßerhalb der o. g. Dienstzeiten eingesehen werden und über deren 
Inhalt Auskunft verlangt werden.
Während dieser Auslegungsfrist können von jedermann Anre-
gungen zum Entwurf schriftlich oder zu folgenden Zeiten:
montags, mittwochs und donnerstags jeweils von 08.00 – 12.00 
Uhr und von 13.00 - 16.00 Uhr, dienstags von 08.00 – 12.00 Uhr 
und von 13.00 - 18.00 Uhr sowie freitags von 08.00 – 12.00 Uhr
in der Geschäftsstelle des Zweckverbandes Gewerbe- und In-
dustriegebiet Freiberg Ost, Ahornstraße 7 in 09627 Bobritzsch-
Hilbersdorf zur Niederschrift vorgebracht werden.
Büro: 09633 Halsbrücke, Bahnhofstraße 2,
Geschäftsleiter: Ch. Rüdiger,
Telefon: 03731 203009-0, Fax 03731 203009-20
BEKANNTMACHUNG
Die Geschäftsleitung des Abwasserzweckverbandes „Muldental“ 
gibt hiermit bekannt, dass das Büro der Geschäftsstelle in der 
Bahnhofstraße 2 in Halsbrücke am 01.11.2013 geschlossen ist.
Wie sonst auch üblich, bitten wir darum, dass Sie sich bei auf-
tretenden Havariefällen an den Wasserzweckverband Freiberg, 
Telefon 03731 7840 wenden.
Halsbrücke, den 14.09.2013
Christian Rüdiger, Geschäftsleiter
Aktuelle Information des AZV „Muldental“
Der AZV möchte alle Kanalkunden und Betreiber von Kleinkläran-
lagen darauf hinweisen, dass laut § 6 der gültigen Abwassersatzung 
keine Stoffe eingeleitet werden dürfen, die zu Ablagerungen 
und Verstopfungen in den öffentlichen Abwasseranlagen führen 
können. Deshalb gehören Feuchtetücher, Desinfektionstücher, 
Babytücher und feuchtes Toilettenpapier nicht in das Abwasser, 
sondern sind mit dem Hausmüll zu entsorgen. Diese Produkte 
zersetzen sich nicht im Abwasser und verstopfen regelmäßig 
die maschinentechnische Ausrüstung der Abwasseranlagen wie 
Pumpen und Rechenanlagen des Verbandes. 
Ein besonders schweres Vorkommnis ereignete sich am 
14.08.2013. Es wurden Fäkalien aus einer Grundstücksanlage 
Darüber hinaus wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht 
abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung unberück-
sichtigt bleiben können (Präklusionsregelung nach § 4 a Abs. 6 
BauGB und § 47 Abs. 2 a VwGO).
Eine Verletzung der in § 214 BauGB (in der Fassung vom 23. 
September 2004 (BGBl. I S. 2414), das zuletzt durch Artikel 4 des 
Gesetzes vom 31. Juli 2009 (BGBl. I S. 2585) geändert worden ist) 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften ist unbeachtlich, 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung 
schriftlich gegenüber dem Zweckverband Gewerbe- und Indus-
triegebiet Freiberg Ost geltend gemacht worden ist. Mängel der 
Abwägung sind unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres 
seit Bekanntmachung schriftlich gegenüber dem Zweckverband 
Gewerbe- und Industriegebiet Freiberg Ost geltend gemacht wor-
den sind. Dabei ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den 
Mangel begründen soll, darzulegen (§215 Abs. 1 und 2 BauGB 
(in der Fassung vom 23. September 2004 (BGBl. I S. 2414), das 
zuletzt durch Artikel 4 des Gesetzes vom 22. Juli 2011 (BGBl. I S. 
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Neues aus der Oberschule Niederbobritzsch
Kandidatensuche für den Vorstand der
Flurbereinigung Hochwasserschutz
Oberbobritzsch-Friedersdorf
Das Flurbereinigungsverfahren Hochwasserschutz Oberbobritzsch-
Friedersdorf das sich über die Gemarkungen Pretzschendorf, 
Friedersdorf und Oberbobritzsch erstreckt wurde im April 2013 
angeordnet. Damit ist die Teilnehmergemeinschaft entstanden, 
in der alle Grundstückseigentümer und Erbbauberechtigten im 
Verfahrensgebiet kraft Gesetzes Mitglied sind.
Im Dezember 2013 haben die Grundstückseigentümer und 
Erbbauberechtigten im Flurbereinigungsgebiet Oberbobritzsch-
Friedersdorf die Gelegenheit, einen Vorstand zu wählen, der ihre 
Interessen im Flurbereinigungsverfahren vertritt.
Daher werden Bürgerinnen und Bürger gesucht, die bereit 
sind, für die Wahl zum Vorstand zu kandidieren.
Diesem Vorstand fallen die wesentlichen Aufgaben und Entschei-
dungen im Zusammenhang mit der Durchführung der Flurberei-
nigung zu, so zum Beispiel:
• bei der Bewertung der Grundstücke mitzuwirken,
• bei der Aufstellung der Wegnetzplanung und Landschaftsge-
staltung mitzuwirken,
• den Grundbesitz neu zu ordnen,
• Ansprechpartner für Bürgerinnen und Bürger zu sein.
Die Vorstände nehmen ihre Aufgabe ehrenamtlich wahr und er-
halten hierfür eine Zeit- und Aufwandsentschädigung. Der zeitliche 
Aufwand beschränkt sich zum Großteil auf die Vorstandssitzungen 
alle 3 – 6 Monate.
Gewählt werden können grundsätzlich alle natürlichen Personen, 
die nach bürgerlichem Recht unbeschränkt geschäftsfähig sind und 
das passive Wahlrecht besitzen. Sie müssen weder Grundstücksei-
gentümer im Neuordnungsgebiet noch ausübende Landwirte sein.
Bis zur Wahl können Kandidaten bei der Flurbereini-
gungsbehörde vorgeschlagen werden.
Bitte melden Sie sich bei Herrn Schäfer vom Landratsamt Mittels-






Am 25.09.2013 veranstaltete die 
Oberschule Niederbobritzsch 
die jährliche Waldrallye. Da-
ran nahmen die Schüler der 4. 
Klassen aus den Grundschulen 
Oberbobritzsch, Hilbersdorf, 
Naundorf, Weißenborn und 
Lichtenberg teil.
Die Teilnehmer durchliefen ver-
schiedene Stationen, wie z.B. 
Zielwerfen, Tiere bestimmen, 
Erste Hilfe usw. Um alle Auf-
gaben meistern zu können, war 
Teamgeist gefragt. Nachdem 
alle Stationen geschafft waren, 
freuten sich die Teilnehmer auf 
die Siegerehrung.
1. Platz: GS Naundorf
2. Platz: GS Hilbersdorf
3. Platz:  GS Weißenborn
4. Platz: GS Oberbobritzsch
5. Platz:  GS Lichtenberg
Danach konnten sich alle mit einem Imbiss stärken.
Ein großer Dank gilt allen Teilnehmern und den Grundschul-
lehrern, der Klasse 9 der Oberschule , sowie Herrn Helbig, Frau 
Harnisch und Herrn Harnisch.
Elisa Scheere, Klasse 9a
Vorschau: Weihnachtskonzert 2013
Am Freitag, den 29.11.2013 eröffnen die Schülerinnen und 
Schüler der Oberschule Niederbobritzsch die Adventszeit mit dem 
traditionellen Weihnachtskonzert, welches in diesem Jahr unter 
dem Thema „Weihnachten in der ganzen Welt“ steht.
Es werden wieder zwei Aufführungen in der Kirche Nieder-
bobritzsch stattfinden. Das erste Konzert um 16:30 Uhr ist für 
all die Besucher gedacht, die keine Kinder oder Enkelkinder an 
unserer Schule haben.
Das zweite Konzert beginnt um 19:00 Uhr und ist den Eltern, Ver-
wandten und Freunden der Schülerinnen und Schüler vorbehalten.
Die Vorbereitungen und Proben haben begonnen und wir freuen 
uns auf viele Gäste.
Informationen zu Platzreservierungen werden in der nächsten 
Ausgabe des Gemeindeblattes und in den Aushängen in den 
Ortsteilen veröffentlicht.
B. Dörfel
aus dem Ort Klingenberg 
seitens der TDG Lom-
matzsch angeliefert. Es 
kam zur Verstopfung der 
Fäkalannahmestation 
auf der Kläranlage Ho-
hentanne. Die Klärwär-
ter mussten die Anlage 
mit großem Aufwand 
reinigen und reparieren. 
Das untenstehende Foto 
zeigt die Menge, die sich in der Grundstücksentwässerungsanlage 
befunden hat. Wenn sich Havarien an den abwassertechnischen 
Anlagen durch oben genannte Einleitungen weiter häufen, muss 
der Verband prüfen, ob Ordnungswidrigkeitsverfahren gegen die 
Verursacher eingeleitet werden müssen. Darum helfen Sie mit, dass 
keine derartigen Havarien entstehen, indem Sie die genannten 
Stoffe nicht in die Abwasseranlagen geben.
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Neues aus der Grundschule Hilbersdorf
Neues aus der Grundschule Oberbobritzsch
13. Waldrallye an der Oberschule Niederbobritzsch
Am 25. September nahm unsere 4. Klasse an der Waldrallye der 
Oberschule Niederbobritzsch mit Erfolg (2. Platz) teil.
Viele fleißige Hände (Lehrer, 
Schüler ...) hatten diesen Tag 
vorbereitet und das Wet ter 
spielte glücklicherweise bestens 
mit. So konnten alle Stationen 
im Wald durchgeführt werden. 
Wir testeten unser Wissen über 
Erste Hilfe,Tiere, Pflanzen und 
Verhaltensregeln im Wald. Ge-
schicklichkeit beim Zapfenwer-
fen und das Führen eines Mit-
schülers mit verbundenen Augen 
über Hindernisse gehörten auch 
zu den Herausforderungen des 
erlebnisreichen Tages. Toll fan-
den wir ebenfalls die Stationen 
„Mülljäger“ und „Tastbox“.
Mit „runden Füßen“ vom Wandern, aber reicher an Wissen und mit 
gesunder Gesichtsfarbe erreichten wir mittags das Schulgelände 
und wurden mit Lagerfeuer,
Siegerehrung und leckeren Würstchen ganz toll verabschiedet. 
Ein besonderes Dankeschön für diesen herrlichen Unterrichtstag 
der besonderen Art geht an die hauptverantwortliche Lehrerin 
Frau Harnisch, an alle helfenden Neuntklässler und unsere Fahr-
taxis (Bauhof und Eltern)!
GS Hilbersdorf 
Klasse 4 und Frau Wickleder
Achtung, Achtung  Polizei!
Am Mittwoch (02.10.2013) herrschte unter den Schülern unserer 
Schule große Aufregung, als plötzlich mehrere Autos der Polizei auf 
unseren Schulhof fuhren. Schnell verbreitete sich der Grund. Die 
Polizei lud alle Kinder in die Turnhalle zu lustigen Staffelspielen ein.
Nach einer zünftigen Tanzrunde ging es auch gleich los. Aufgeteilt 
in zwei Mannschaften sollten die Kinder ihre Kenntnisse über den 
Straßenverkehr, den Umgang mit Fremden und Drogen unter 
Beweis stellen. Auch alle Erwachsenen mussten in einem lustigen 
Spiel ihre Geschicklichkeit zeigen.
Mit lauten Rufen lockten die Kinder am Ende der Veranstaltung 
„Poldi“ aus seinem Versteck.
Nun war kaum noch ein Kind auf seinem Platz zu halten, jeder 
wollte Poldi drücken, der menschengroß durch die Halle tanzte. 
Eine große Polonaise und ein Erinnerungsfoto mit Poldi bildeten 
den Abschluss dieses sehr lustigen Vormittags.
Das Lehrer-Team
Auf die Plätze fertig los
Am 17. September war für die Schüler der Grundschule „Regen-
bogen in Oberbobritzsch kein „normaler Unterricht“. Mit einem 
fröhlichem „Sport frei“ begann der „Tag des Schulsports“.
Die Schüler konnten sich am Vormittag an vielen Stationen sport-
lich aktiv bewegen. Die Klassen wurden in 7 Gruppen aufgeteilt. 
In jeder Gruppe waren Kinder von der ersten bis zur 4. Klasse. 
Die Schüler aus der 4. Klasse nahmen ihre Aufgabe als Teamchefs 
ernst. Danke dafür.
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Jede Gruppe konnte alle vor-
bereiteten Stationen aufsuchen 
gemeinsam Spaß an sportlichen 
Aktivitäten finden.
Toll war die Station auf dem 
Schulhof, die von Jan Soucek-
Butz betreut wurde. Zwischen 
den Bäumen waren Slacklines 
gespannt. Das war für die mei-
sten Kinder eine neue Heraus-
forderung. 
Zweifelderball, „Mensch ärger 
dich nicht“, Boccia, Riesenmi-
kado und Vaveboard fahren 
bereitet allen viel Vergnügen. 
Bei der Gestaltung einer Sport-
collage hat sich ebenfalls jede Gruppen mit Eifer beteiligt. Es war 
ein toller Vormittag.
„Auf die Kürbisse –fertig –los“
Ein erlebnisreicher Projekttag im EDEKA-Markt 
in Niederbobritzsch
Am Freitag, den 20. September 2013 folgten alle Schülerinnen und 
Schüler der 3. und 4. Klasse aus der Grundschule „Regenbogen“ 
Oberbobritzsch der Einladung des EDEKA-Marktes Fiedler Nie-
derbobritzsch zu einem Aktionstag.  Anlässlich des 20-jährigen 
Bestehens des EDEKA-Marktes fand ein großer Kinder-Aktionstag 
unter dem Motto „Auf die Kürbisse-fertig-los“ bei EDEKA statt.
Alles war ganz toll für uns vorbereitet. In einem großen Festzelt mit 
Heizpilzen, damit keiner frieren sollte, wurden wir sehr herzlich von 
Herrn Fiedler und seinem Team empfangen und begrüßt. Natür-
lich hatten wir zu diesem Jubiläum einen Blumengruß mitgebracht.
Dann ging es endlich los. Susi, eine Ernährungsberaterin, erzählte 
uns viel über die gesunde Ernährung anhand einer Geschichte von 
den „Vitalowis“. Das war sehr spannend und lustig. Mit dem ein-
fachen Satz „Obst und Gemüse fünfmal am Tag – eine Hand voll“, 
den wir mehrfach wiederholten, konnten wir uns sehr gut merken, 
welche Menge Obst und Gemüse wir täglich zu uns nehmen sollen.
Nach diesem kurzweiligen Vortrag betätigten wir uns selbst und be-
malten Kürbisse phantasievoll. So entstanden ganz viele gruselige, 
aber auch lustige Kürbisse, die wir mit nach Hause nehmen durften. 
Die Zeit verging wie im Flug und so fiel der Abschied schwer. Am 
liebsten hätten wir noch weiter gemalt.
Herr Fiedler schenkte jedem Kind zum Abschluss ein Beutelchen 
mit gesundem Obst und einem Schokoriegel.
Vielen Dank an das EDEKA-Team und der Ernährungsberaterin 
Susi für den unvergesslichen Vormittag. Auch unseren Eltern vielen 
Dank für den Fahrdienst und das Waschen unserer Sachen mit 
den Farbklecksen :o).
Luisa Kühn, Laura Liebert 
Schüler und Lehrer der 3. und 4. Klasse
Wandern wir mal …
Am 20. September startete die Klasse 1 ihren ersten Wandertag. 
Mit Rucksack und guter Laune ging es los. Wir fuhren mit dem 
Bus bis zur Kirche Oberbobritzsch. Auf Schusters Rappen liefen 
wir den Eng entlang, am Feuerwehrdepot vorbei und schon hatten 
wir das erste Ziel erreicht. Angekommen bei Lucas Z. wurde ein 
schöner Spielplatz mit Baumhaus in Beschlag genommen. Dann 
gab es ein tolles Frühstück. Die Mutti von Lucas hatte extra für 
uns Muffins gebacken und Tee zubereitet. An einer langen Tafel 
schmeckte das Frühstück gleich doppelt so gut. Dann wanderten 
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wir weiter, jetzt mussten wir bergauf und kamen an Paulas Haus. 
Wir erkundeten das Grundstück und die Mutti von Paula hatte für 
uns eine große Schüssel mit Süßigkeiten bereit gestellt. 
Unser nächstes Ziel war das Haus von Lukas W. Auch dort wurden 
wir bereits erwartet und die Eltern von Lukas hielten für uns Ge-
tränke und Kekse bereit. Da es da bereits etwas regnete, durften 
wir alle in die Küche rein – toll oder? Gestärkt wanderten wir nun 
zu Annica. Sie hatte ein richtiges kleines Haus auf ihrem Spielplatz 
und tolle Spielgeräte. Auch Annica holte für uns alle Süßigkeiten 
aus ihrem kleinen Spielhaus. Nun ging es zu Nele. Sie zeigte uns 
das Haus wo sie wohnte und das Baumhaus wo sie gern spielt – 
alles wurde ausprobiert.
Jetzt wurde es Zeit und wir wanderten zurück zur Schule. Danke 
an Frau Rischer, die uns bei unserem 1. Wandertag begleitete.
In Sohra – da kann man was erleben!!!
Die Klasse 2 der GS „Regenbogen“ besuchte am 20.09. ihren 
Klassenkameraden Tim zu Hause in Sohra. Nach einer kleinen 
Stärkung durften wir den Bauernhof seiner Großeltern besuchen. 
Herr Grimmer sen. und jun. erklärten uns alles ganz genau und wir 
staunten wirklich sehr, wie viel Arbeit hinter so einer Idylle steckt. 
Danach besuchten wir noch die Pferde- und Schafkoppeln der 
Familie Schmidt.
Ist der Traktor so groß oder wir so klein??
Armbrustschießen in Sohra
Beim Ausprobieren des Sohraer Spielplatzes verging die Zeit 
wie im Fluge und so machten wir uns auch bald wieder auf den 
Heimweg.
Noch einmal vielen Dank dem „Grimmer – Hof“ für die Führung 
und unserem Hausmeister für den Shuttle-Dienst.
Paarlauf mit Musik
Die GS Frauenstein hat uns am 25. September ganz herzlich zum 
Paarlauf mit Musik eingeladen. Im gemeinsamen Wettstreit wurden 
die schnellsten Paare jeder Klassenstufe ermittelt. Alle Klassen-
stufen 1 bis 4 unserer Schule nahmen an diesem Lauf teil. Jedes 
Paar, bestehend aus 1 Jungen uns 1 Mädchen pro Klassenstufe, 
liefen 15 Minuten (Klasse 1 10 Minuten). An einer vorgegebenen 
Wechselstelle wurde nach jeder Runde gewechselt. Sieger war das 
Paar, welches nach der vorgegebenen Zeit die meisten Runden 
zurückgelegt hat. Toll war es, dass viel Muttis, Vatis und Großeltern 
unsere Kinder anfeuerten. Die Mädchen und Jungen gaben alle 
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ihr Bestes. Total ausgepowert kamen sie am Ziel an. Sieger waren 
wir alle, denn alle Schüler haben durchgehalten. 
Lucas Zachrau und Hannah Siemon teilten sich mit der GS 
Frauenstein den 1. Platz. Stolz standen sie auf dem Siegerpodest, 
die Kinder strahlten mit ihrer Goldmedaille um die Wette. Alle 
erhielten eine Teilnehmerurkunde. Schnell erholten sich die Läufer 
und fuhren mit ihren Eltern nach Hause. 
Danke möchten wir der GS Frauenstein für die Organisation und 
Verpflegung (Bananen, Äpfel, Tee, …) sagen.
Teilnehmer unserer Schule:
Klasse 1
Frank Helbig, Nele Fischer, Lucas Zachrau und Hannah Siemon
Klasse 2
Maria Göpfert, Thor-Erik Seeger, Shanice Kaden und Domenik 
Schubert
Klasse 3
Florence Heymann, Nils Fischer, Amy Clausnitzer und Richard 
Wolf
Klasse 4
Matty Beier, Anika Hegewald, Moritz Schmitt und Luna Wolf
Die Grundschule „Regenbogen“
Waldrallye
Am Mittwoch, 25.9.2013 gingen wir, die Schüler der 4. Klasse der 
Grundschule „Regenbogen“ Oberbobritzsch, zur Waldrallye der 
Oberschule Niederbobritzsch.
Auch viele andere Grundschulen waren da, Naundorf, Hilbersdorf, 
Lichtenberg und Weißenborn.
Die Karte zeigte uns den Weg von der Oberschule zum Hofbusch. 
Dort angekommen mussten wir an der Station „Erste Hilfe“ unser 
Können an einem Verletzten zeigen. 
Der Weg führte uns weiter zum Pflanzen und Tiere bestimmen, 
Tannenzapfenzielwurf und den Wald von Müll befreien. Danach 
bestimmten wir das Alter eines Baumes. Gespannt ertasteten wir 
verschiedene Gegenstände des Waldes. Nun mussten noch unsere 
Partner mit verbundenen Augen am Seil entlanggeführt werden.
Bevor wir zur Schule zurück liefen ging es zum Schluss noch auf 
Schatzsuche.
Wieder an der Oberschu-
le angekommen, konn-
ten wir uns bei leckeren 
Würstchen und Getränken 
stärken.
Nachdem alle Klassen ihr 
Ziel erreicht hatten, be-
gann die Siegerehrung. 
Wir sind 4. geworden, aber 
der Spaß stand an erster 
Stelle.
Vielen Dank an alle Helfer und Organisatoren der Oberschule 
Niederbobritzsch für diesen schönen Tag.
Joelina Lohse und Annika Wetzel und die Klasse 4 der Grund-
schule „Regenbogen“ Oberbobritzsch
Deutscher Kinderschutzbund Regionalverband 
Freiberg e. V. – Kindertagesstätte „Kunterbunt“
Spannender Start ins neue Kindergarten-
und Schuljahr 
Das neue Kindergarten- und Schuljahr ist jetzt bereits schon einige 
Wochen alt und die Aufregung der ersten Tage hat sich in unseren 
Kindergartengruppen nach dem Übertritt der Schulanfänger in 
die erste Klasse der Hilbersdorfer Grundschule und der damit 
verbundenen neuen Gruppenzusammensetzung längst gelegt. 
Der kunterbunte Herbst hat Einzug in unser Haus gefunden und 
es dreht sich deshalb (fast) alles um die Früchte und Ereignisse 
dieser wunderbaren Jahreszeit. Doch auch ein ernsteres Thema 
hat unsere Kinder, und hier vor allem die Erst- bis Viertklässler 
im Hort, beschäftigt, denn ...
... jedes Kind auf dieser Welt hat Rechte – Aktionen 
zum Weltkindertag 2013
Der 20. September steht in jedem Jahr ganz im Zeichen der Kinder 
der Welt und deren Rechte, unter anderem auf Bildung, Gesundheit 
und freie Meinungsäußerung (mehr dazu können Sie nachlesen 
unter www.kinderrechte-sachsen.de). Begangen wird dieser Tag 
traditionell als Weltkindertag, und so überlegte sich auch unser 
Hort-Team, wie wir für unsere Kinder einen ganz besonderen 
Nachmittag gestalten konnten. Die ganze Woche über bereiteten 
wir uns alle gemeinsam mit dem Aussuchen und Gestalten von 
Länderflaggen und einem Plakat den Weltkindertag vor, um dann 
am Freitag, dem Weltkindertag, mit allen Kindern und Erziehern 
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ein Fest mit „Spielen aus aller Welt“ zu feiern. Und so verwandelte 
sich die Turnhalle in einen großen Spielplatz. 
Ob bei „Peteca“ aus Brasilien, „Steal the Bacon“ aus den USA 
oder dem „Gordischen Knoten“ von den Philippinen – bei allen 
mehr als zwölf ausgewählten Spielen hatten die Kinder viel Spaß 
und lernten obendrein noch, wie Kinder aus anderen Erdteilen 
ihre Freizeit verbringen.
Als Einrichtung unter der Trägerschaft des Deutschen Kinderschutz-
bundes Regionalverband Freiberg e.V. beteiligten sich vier unserer 
Erzieherinnen an der offiziellen Weltkindertags-Veranstaltung der 
Stadt Freiberg, die in diesem Jahr am 28. September mit einer 
großen Baumpflanzaktion im Freiberger Stadtteil Kleinwaltersdorf 
begangen wurde. 1000 Bäume wurden an diesem Tag neu gesetzt 
und zudem gab es jede Menge Spielspaß und Wissenswertes rund 
um den Wald zu erleben.
„Hans im Glück“ für Oma und Opa
Zum ersten Mal im neuen Kita-Jahr gab es am 16. September bei 
unseren Allerjüngsten einen „Oma-Opa-Tag“. In den Wochen zuvor 
stand bei den Krippenkindern das Märchen „Hans im Glück“ im 
Mittelpunkt des Alltags, und so lag es nahe, den Großeltern ein 
kleines Bühnenstück zu präsentieren – natürlich durch unsere 
engagierten Erzieherinnen, Frau Meyer und Frau Walter, die alle 
Rollen alleine ausfüllten. Alle Omas und Opas waren begeistert 
und spendeten viel Applaus. Und dann waren auch die Enkel 
dran, die ein kleines Fingerspiel aufführten. Als Erinnerung an 
diesen gelungenen Nachmittag entstand in einer anschließenden 
Bastelrunde eine schöne herbstliche Zimmerdekoration in Form 
zweier Natur-Bilderrahmen, die schon viele Bewunderer fanden.
Doch auch die Eltern zeigten sich engagiert, und gingen am 14 
September mit ihren Sprösslingen und dem Krippenteam auf eine 
Wanderung durch den Hilbersdorfer Forst. Ziel waren die „Drei 
Bänke“, doch schon der Weg dorthin war für alle sehr aufragend. 
So durften kleine „fusselige“ Raupen auf kleinen Kinderhänden 
krabbeln, ein (leider) toter Maulwurf wurde mit einer entspre-
chenden Bildtafel identifiziert und ein paar Lederlaufkäfer, die 
Frau Walter vorher in ihrem Keller gefunden hatte, wurden im 
Wald wieder freigelassen. Am Ende der Wanderung waren vor 
allem die Kinder ganz schön geschafft aber dafür um ein paar 
wunderbare Naturerlebnisse reicher.
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Zugabe!
Ende September hatten wir noch einen ganz besonderen Gast in 
unserer Kita. Eigentlich kam Herr Ziegner vom Hilbersdorfer Bau-
hof immer dann zu uns, wenn es irgendwo etwas zu reparieren, zu 
richten oder zu mähen war. Doch nach vielen Jahren im Dienst ist 
„Max´l“ nun in den wohlverdienten Ruhestand gegangen und wir 
haben dies mit einem kleinen Ständchen samt Blumenstrauß mit 
gefeiert. Auf diesem Wege nochmals vielen Dank dafür, dass Sie für 
uns alle, also Kinder, Erzieherinnen und Eltern, immer da waren! 
 
Ihr Team der Kindertagesstätte „Kunterbunt“ des DKSB RV 
Freiberg e.V.
Neues von der Integrativen Kindertagesstätte
„Sonnenkäfer“ der Kinderarche Sachsen
in Niederbobritzsch:
Feierliche Krippeneinweihung am 19. September 2013
Nun ist ein Jahr vergangen,
als der Neubau angefangen,
im September war der erste Spatenstich,
im Dezember dann die Richtkrone in Sicht.
Ein Jahr lang wurde gebaggert, gebaut und gemalt,
jetzt nun der Neubau uns entgegenstrahlt.
Viele kleine Sonnenkäfer
trippeln nun ins Haus hinein,
tanzen und bewegen sich
unter hellem Sonnenschein.
Mit einem bunten Sommerfest feierten die kleinen und großen 
„Sonnenkäfer“ am 19. September die Einweihung ihres Krip-
penneubaus. Viele Gäste waren eingeladen und gekommen und 
verfolgten mit Vergnügen das kleine Programm der Kinder unter 
dem Sonnenmotto. Alle Kindergartenkinder hatten sich eine Sonne 
als Hut gebastelt, die Krippenkinder trugen einen Sonnenkäferhut. 
Mit dem selbst gedichteten Bobritzsch-Lied ließen die Kinder gleich 
zu Beginn ihres Programms so manchen Gast schmunzeln. Beim 
„Sonnensong“ verteilten die Jüngsten Sonnenstrahlen an das 
Publikum. Eine tolle Tanzeinlage lieferten die „Dance 4 Kids“. Zum 
krönenden Abschluss stiegen fünf Täubchen in die Luft.
Im Anschluss an das Programm konnten sich die Gäste durchs 
Haus führen lassen, die Kinder hatten an der Bastelstraße, beim 
Kinderschminken und bei der Einweihung der neuen Rutsche im 
Garten ihren Spaß. Der Förderverein hatte eine Tombola und 
einen Trödelmarkt organisiert und versorgte die Gäste mit Kaffee 
und Kuchen. Für Getränke und Bratwürste hatte der „Goldene 
Löwe“ gesorgt.
Den ganzen Nachmittag herrschte ein buntes Treiben im und um 
das neue Haus – alle Angebote wurden rege angenommen. Es 
war ein schönes Fest – und wir bedanken uns bei allen fleißigen 
Helfern, die uns bei der Vor- und Nachbereitung unterstützt haben, 
bei allen Gästen, die mit uns gemeinsam das Haus eingeweiht 
haben, bei den Eltern für ihre Geduld und bei der Gemeinde für 
den wunderschönen Bau.
 
Herbstwoche und Herbstfest im Kindergarten
In unserer Herbstwoche haben die Kindergartenkinder herbstliche 
Körbchen mitgebracht, das Zimmer herbstlich geschmückt, selbst 
Essen gekocht und Kuchen gebacken und in Verbindung damit 
sehr viel über den Herbst gelernt. Höhepunkt war eindeutig das 
Kürbissuppen-Essen und der Rüblikuchen im Garten. Die Suppe 
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Kinderarche Sachsen e.V.
Kita „Sonnenblumenkinder“ in Naundorf
war von der Pumucklgruppe vorgekocht, der Rüblikuchen von 
den Krippenkindern gebacken. Herr Fiedler vom EDEKA-Markt 
hat uns tatkräftig unterstützt, denn er hatte die Kürbisse gespon-
sert und die Suppe im Kessel über einem Lagerfeuer erhitzt. Ein 
herzliches Dankeschön für seinen Einsatz – die Kinder werden sich 
noch lange an dieses Erlebnis erinnern.
Mit lustigen Gedichten und Liedern ließen wir die Herbstwoche 
ausklingen.
 
Sportfest mit dem Sportverein Niederbobritzsch
am 27. September 2013
Viele fleißige Sportfreunde erwarteten uns am 27. September 
zum Sportfest in der neuen Halle des BIZ. Zuerst kamen die Krip-
penkinder von 9 bis 9.30 Uhr mit lustigen Bewegungsspielen ins 
Schwitzen. Ab 9.30 Uhr gehörte die Halle dann ganz den Kinder-
gartenkindern. Nach einer fröhlichen Erwärmung mit Tanzgym-
nastik konnten sie sich an tollen Stationen im Luftballon-Tennis, 
Rollbrettfahren, Hindernis-Parcours, Gleichgewichtsübungen etc. 
messen. Auch Spiele wie Eichhörnchen fangen oder Feuer Wasser 
Blitz durften natürlich nicht fehlen. Am Ende des Sportfestes be-
kamen alle Kinder eine Urkunde. Es war ein tolles Sportereignis 
für alle Beteiligten. Wir danken allen fleißigen Helfern und freuen 
uns schon aufs nächste Fest.
Die Kinder und das Team der Kita „Sonnenkäfer“ Niederbobritzsch 
der Kinderarche Sachsen
„Heihussassa der Herbst ist da!“
So begrüßten wir den Herbst mit unserer traditionellen Herbst-
woche vom 23. bis 27. September 2013. Mit einer bunt gestalteten 
Projektwoche erlebten die Kinder spannende Ereignisse in und 
mit der Natur.
So eröffneten wir den Montag mit der jährlichen Herbstausstellung. 
Dafür brachten die Kinder einfallsreich gebastelte Kunstwerke 
oder erntefrische Herbstkörbchen mit. Die tollen Ideen der Fami-
lien konnten dann im Kindergarten von allen bestaunt und zum 
Herbstfrühstück verzehrt werden. 
Am Dienstag starteten wir unser Herbstsportfest. Für die „Großen 
Waldfreunde“ ging es dazu in die Turnhalle. Die jüngeren Kinder 
erlebten Staffelspiele rund um die Kartoffel. 
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Zur Mitte der Woche machten sich alle Kinder aus dem Kinder-
garten auf zur großen Wanderung durch den Herbst. Mit einem 
Picknick in der Tasche ging es los zur Entdeckungsreise durch das 
herbstliche Naundorf. 
Natürlich durfte in unserer Projektwoche der Waldtag nicht feh-
len! Den unternahmen wir am Donnerstag. Vorher stärkten wir 
uns beim wohl bekannten Herbstfrühstück. Bei dem schlemmten 
wir wieder viele leckere und gesunde Köstlichkeiten. Die älteren 
Kinder gestalteten sich wieder selber ihre Brote mit Kräuterquark 
und Gemüsegesichtern – lecker! Mit so viel getankter Kraft spielten 
und sammelten wir dann Gräser, Blätter und Co. und verbrachten 
den Vormittag in der Natur. Trotz herbstlichen Wetters, das uns mit 
einem Regenguss zurück in den Kindergarten begleitete, genossen 
die Kinder den Tag sehr.
Die Herbstwoche schlossen wir dieses Jahr mit selbst gestalteten 
Gestecken und Basteleien ab. Das Material dafür hatten wir die 
Woche über auf Wiese, Wald und Wegesrand emsig gesammelt. 
Der Hort begrüßte den Herbst am Freitagnachmittag mit kreativen 
Ideen. So entstanden kunterbunte Drachen und der Speiseraum 
erhielt herbstliche Dekoration.
In unserer Projektzeit „Herbst“ haben wir noch viele Punkte auf 
unserem Plan der uns durch diese Jahreszeit begleiten soll. So 
werden die Kinder in den nächsten Wochen selbst eine Drachen- 
Partie erleben und die Tiere im Wald bei ihrer Vorbereitung auf 
den Winter unterstützen.
Ein abschließender Glückwunsch soll an dieser Stelle an unsere 
Kollegin Frau Manja Penz gerichtet sein. Unsere Kollegin hat im 
September erfolgreich das Curriculum zum Sächsischen Bildungs-
plan abgeschlossen. Dazu präsentierte sie in ihrer Abschlussarbeit 
den Ausschnitt Wasser  aus den 6 Elementen des Sommerferien-
programms. Herzlichen Glückwunsch!
Nachtrag vom September:
„Das neue Schuljahr be-
ginnt mit einem herzlichen 
Dankeschön!“
Mit dem Schulanfang am Sams-
tag, den 26. August nahmen 
wir in unseren Hort 15 der 16 
Schulanfänger auf. Die ersten 
Tage verbrachten die Erstklässler 
damit, alles kennen zu lernen. So 
erkundeten sie ihr neues Hort-
zimmer und schlossen Bekannt-
schaft zu den älteren Kindern auf 
dem Spielplatz.
Die Kinder aus den Klassen 2 bis 4 haben momentan ihr Hortdomi-
zil in den Klassenzimmern der Grundschule. Für das problemfreie 
zur Verfügung Stellen der Räume möchten wir uns beim Team der 
Grundschule bedanken.
 
Der Hortspielplatz erhält in wenigen Tagen ein Spielgerätehaus, 
das wir gemeinsam mit der Grundschule aus Spendenmitteln 
und freundlicher Unterstützung von „Max Bahr“ und „Das macht 
Schule“ (20% Nachlass) anschaffen konnten.
Viele Stunden verbrachten unser Hausmeister und Herr Herzog 
damit, es in mühevoller Kleinstarbeit aufzubauen. Unseren herz-
lichen Dank wollen dafür und für all die anderen vielen „Einsätze“, 
deshalb an dieser Stelle an Herrn Herzog übermitteln!
Währenddessen haben sich unsere Kindergartenkinder 
im Bürgerheim eingelebt. Sie genießen die idyllische Ruhe, fern 
von Baulärm und räumlichen Engpässen. Dass das möglich wurde 
ist der guten Zusammenarbeit mit der Gemeindeverwaltung zu 
verdanken. Für die engagierte Unterstützung möchten wir uns 
insbesondere bei Herrn Felgner und Frau Berndt bedanken!
Unser vorerst letzter Dank soll heute an Frau Krause und Frau Gei-
ke gehen. Frau Geike konnten wir für den Bundesfreiwilligendienst 
gewinnen. Sie wird uns helfen die kleinen und großen Hürden 
des (Bau-) Alltags zu bewältigen. Unsere Frau Krause wird uns 
weiterhin im Ehrenamt begleiten. Wodurch wir zusätzliche Ange-
bote wie zum Beispiel die Frühhortbegleitung in die Grundschule 
absichern können. 
Wir freuen uns über die vielfältige Unterstützung aller Beteiligten 
– wohl wissend, dass ein so hohes Engagement nicht selbstver-
ständlich ist – DANKE!
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Kinderarche Sachsen e.V.
Kita „Blumenkinder“ in Oberbobritzsch
Herbstzeit – Erntezeit,
wir Kinder sind zur Hilfe bereit.
Frau Klemm lud uns ein, 
ihre Helfer bei der Kartoffelernte zu sein.
Am Freitag, den 20. September war es soweit.
Wir machten uns für die Wanderung
aufs Klemm śche Gut bereit.
Dort wurden wir begrüßt und stürmten hinaus in den Garten,
wo die Kartoffeln schon auf uns warten.
Viele fleißige Hände machten ein schnelles Ende.
Doch für uns Kinder waŕ s noch lang nicht vorbei.
Wir tanzten auf dem Hofe 1-2-3,
und dann in der Scheune,
so war es gedacht,
hat Frau Klemm noch ein leckeres Mittag gemacht.
Die neuen Kartoffeln und sahniger Quark
machten uns für den Heimweg stark.
Und es gab „Klitscher“ mit Zucker drauf.
Wir Kinder aßen den großen Berg auf.
Nun sagen wir Danke füŕ s gelungene Fest,
wo sich unsere Frau Klemm immer wieder was cooles
einfallen lässt.
Auch an ihre Helfer sei gedacht,
weil so ein Fest ganz schön viel Arbeit macht.
Also vielen Dank auch an Carola Haupt und Dieter Bernhard.
Das Erzieherteam der Kita „Blumenkinder“
Kindertagsausfahrt endlich nachgeholt
Am 25.09.2013 konnten die Kindergarten- und Krippenkinder 
der Kita „Blumenkinder“ endlich die geplante Kindertagsausfahrt 
nachholen. 
Sie traten die Reise von Oberbobritzsch nach Bannewitz ins 
„Remmi-Demmi-Land“ am Morgen an. 
Die Aufregung war bei den Kleinen und den Großen riesig, denn 
niemand wusste,was sie alles erwartete. Nach der langen Busfahrt 
ging es los mit Spiel und Spaß im Kletterparcour, Bällebad, beim 
Trampolin springen, Kletterwand erklimmen und, und, und ...
Außerdem konnte man im Maul eines riesigen Wales abtauchen 
oder mit übergroßen Bausteinen etwas konstruieren.
Mit einem Bärenhunger machten sich die Kinder über das Mitta-
gessen im Spieleland her.
Nach den Essen gab es noch ein kleines Entspannungsbad, für 
alle Kinder, im Bällepool.
Dann war schon wieder Zeit für die Abreise.
Im Bus war es ganz still, denn die meisten Augen waren schnell 
geschlossen. 
Ein aufregender, anstrengender und wunderschöner Vormittag 
war nun zu Ende.
Wir möchten uns ganz herzlich bedanken bei Frau Ursula Fuchs, 
Frau Ines Böhm und Frau Yvonne Klotzsche für ihre Hilfe und 
Unterstützung bei der schönen Ausfahrt nach Bannewitz.
Die Erzieher der Kita „Blumenkinder“ Oberbobritzsch
Kirchennachrichten der Evangelisch-Lutherischen 
Kirchgemeinden Niederbobritzsch,
Oberbobritzsch mit Sohra, Hilbersdorf und 
Naundorf, Oktober / November 2013
Monatsspruch Oktober:
Vergesst nicht, Gutes zu tun und mit anderen zu teilen; denn an 
solchen Opfer hat Gott Gefallen. Hebr. 13,16
Kontaktadressen
Pfarrerin Dorothee Lange-Seifert
Pfarrgasse 1, 09627 Bobritzsch-Hilbersdorf
E-Mail: kg.niederbobritzsch@evlks.de
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Claudia Tetzner
E-Mail: tecla@johannis-freiberg.de, Telefon: 03731 300855 
Kirchenmusiker
Matthias J. Aßmann
E-Mail: musikaufraedern@gmx.de, Telefon: 037325 139753
Katrin Voigtländer 
E-Mail: voigtlaender.katrin@gmx.de, Telefon: 037325 91052
Gerolf Fritzsche
Telefon: 037325 91335
Pfarrer i.R. (= in Reichweite) Helmut Bartl
Hauptstraße 5, 09627 Bobritzsch-Hilbersdorf, 
Telefon: 03731 215667
Urlaubszeiten
Pfarrerin Lange-Seifert: 11. – 13.10.2013
 und 21. – 31.10.2013
Vertretung für Amtshandlungen übernimmt als 1. Ansprechpart-
ner: Pfarrer i.R. Helmut Bartl
Leben in Niederbobritzsch
Pfarramt Niederbobritzsch
Pfarrgasse 1, 09627 Bobritzsch-Hilbersdorf
Telefon: 037325 6225, Fax: 037325 23494
E-Mail: kg.niederbobritzsch@evlks.de
Öffnungszeiten Kirchkasse/Friedhofsverwaltung:
dienstags 09:00 – 12:00 Uhr und 16:00 – 18:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Sprechzeiten der Pfarrerin:
montags  18:00 – 19:00 Uhr und
dienstags  17:00 – 18:00 Uhr
Spendenkonto: Sparkasse Mittelsachsen,
Konto 3 350 000 176, BLZ 870 520 00
Gemeindekreise
Kirchenchor
19:30 Uhr montags 
Kirchenvorstand
19:30 Uhr Dienstag,  05.11.2013
Frauendienst
14:30 Uhr Mittwoch 06.11.2013 
Bibelkreis
15:00 Uhr Mittwoch, 30.10. bei Familie Ihle
Christenlehre
mittwochs 16:00 Uhr Kl. 1 + 2 + 3
 17:00 Uhr Kl. 4 + 5 + 6
 außer in den Ferien und nicht am 16.10.!
Konfirmandenunterricht
15:00 Uhr dienstags
15:00 Uhr donnerstags, außer in den Ferien
Bläser
19:30 Uhr donnerstags 
Kinderkurrende
16:00 Uhr freitags, außer in den Ferien
Flötenkreis
17:00 Uhr freitags, außer in den Ferien
Leben in Oberbobritzsch und Sohra
Pfarrbüro Kirchstraße 2, 09627 Bobritzsch-Hilbersdorf
Telefon und Fax: 037325 6339
E-Mail: kg.oberbobritzsch@evlks.de, www.kirche-bobritzsch.de
Kirchkasse/Friedhofsverwaltung:
mittwochs 15:30 – 17:30 Uhr 
Bestattungen sind außerhalb der Bürozeiten bei Frau Voigtländer 
anzumelden. Telefon (03 73 25) 9 10 52 
Sprechzeiten der Pfarrerin: 
montags 10:00 – 11:00 Uhr und mittwochs 18:30 – 19:00 Uhr 
oder nach Vereinbarung
Spendenkonto: Sparkasse Mittelsachsen,
Konto 3 351 000 218, BLZ 870 520 00
Gemeindekreise
Kinderkurrende
16:30 Uhr montags, außer in den Ferien
Posaunenchor
19:00 Uhr dienstags 
Frauenkreis
15:00 Uhr  Mittwoch, 16.10.2013
Flötenkreis
17:30 Uhr mittwochs, außer in den Ferien
Kirchenchor
19:30 Uhr mittwochs 
Christenlehre
donnerstags 15:00 Uhr Kl. 4 + 5 + 6
 16:00 Uhr Kl. 1 + 2 + 3 
 außer in den Ferien und nicht am 17.10.!
Gesprächskreis
19:30 Uhr donnerstags, am 2. und 4. Donnerstag
 jeden Monats
Gemeinschaftsstunde 
16:30 Uhr donnerstags, am 2. und 4. Donnerstag
 jeden Monats
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Konfirmandenunterricht
17:00 Uhr donnerstags, außer in den Ferien
Kirchenvorstand




Pfarrbüro Alte Hauptstraße 13, 09627 Bobritzsch-Hilbersdorf
Telefon und Fax: 03731 23407
Kirchkasse/Friedhofsverwaltung:
mittwochs 09:30 – 12:00 Uhr sowie an jedem 2. Mittwoch im 
Monat 14:30 – 16:00 Uhr
Bestattungen sind außerhalb der Bürozeiten bei Frau Lindner 
anzumelden. Telefon 03731 34443
Sprechzeiten der Pfarrerin:
am 1. Mittwoch im Monat 10:00 – 11:00 Uhr
 oder nach Vereinbarung
Spendenkonto: Sparkasse Mittelsachsen,
BLZ 870 520 00, Konto 3 230 000 284 (für Kirchgeld)
Konto 3 230 000 209 (für Friedhof und Spenden)
Gottesdienste:
Sonntag, 27.10.2013 – 22. Sonntag nach Trinitatis/
 Kirchweih
10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Hilbersdorf
Sonntag, 10.11.2013 – Drittletzter Sonntag des
 Kirchenjahres
09:00 Uhr Gottesdienst in Hilbersdorf
Gemeindekreise
Kirchenvorstand
19:00 Uhr Mittwoch, 13.11.2013
Männerwerk
19:30 Uhr Dienstag, 15.10. in Hilbersdorf
 12.11. in Naundorf
Frauendienst
14:00 Uhr Mittwoch 07.11.2013
Kinderkirche
Freitag  Klasse 1 + 2 + 3 
 13:30 – 15:00 Uhr 
 Klasse 4 + 5 + 6
 15:00 – 16:30 Uhr
 alle 14 Tage jede gerade Woche
Andachten im Carola-Hof (15:30 Uhr) und im Hohen Hof 
(16:30 Uhr): am Mittwoch, dem 16. Oktober
Informationen der Kirchgemeinde Hilbersdorf
Erntedankfest
Am 29. September feierten wir in der Hilbersdorfer Kirche das 
Erntedankfest.
Viele fleißige Hände hat-
ten am Vortag die Kirche 
mit Blumen, Früchten 
und vielen anderen Ern-
tegaben in ein festlich 
geschmücktes Kleid ge-
steckt.
Wir möchten uns auf 
diesem Weg bei allen 
Spendern und besonders 
bei den fleißigen Helfern 
bedanken, denn ohne 
sie ist so etwas nicht 
möglich.
Die Erntegaben gehen 
an die Freiberger Tafel 
und die Blumen erfreu-
en kranke Kirchenmit-
glieder und die Bewohner des Behindertenheimes „Hoher Hof“ 
in Hilbersdorf.
Den Gottesdienst haben Pfr. Bartl i. R. mit seiner Predigt und Herr 
Aßmann mit seinem Orgelspiel und den schönen Liedern zu einem 
besonderen Festtag in unserem kirchlichen Leben verwandelt.
Herzlichen Dank dafür.
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Vorankündigung 
Nun endlich, nach langjähriger Spendenaktion ,findet am Sonn-
tag, dem 17. November 2013 die Einweihung des Kriegerdenk-
mals der Gefallenen im 1. und 2. Weltkrieg, auf dem Friedhof in 
Oberbobritzsch statt. Nach dem Gottesdienst , welcher 10:30 Uhr 
stattfindet, beginnt die Einweihung im Anschluss um 11:30 Uhr .
Gern werden noch Spenden für das Denkmal entgegen genom-
men. 
Ansprechpartner: Jens Hähnel und Klaus Günther. 
Oder auf das Konto: 3 351 000 340
BLZ 870 520 00, Sparkasse Mittelsachsen 
Einweihung Kriegerdenkmal
Landfrauenverein Hilbersdorf
Auf den Monat September, haben sich die Landfrauen aus Hil-
bersdorf ganz besonders gefreut. Denn im Veranstaltungskalender 
stand, ein abendlicher Rundgang durch die Altstadt von Freiberg 
mit dem Nachtwächter, Herrn Eulitz. Wir haben uns um 18:00 Uhr 
am Eingang zum Rathaus getroffen. Dort begann unser Rundgang 
über den Obermarkt zur Wein Gasse. Im gemütlichen Schritt 
erfuhren wir vieles Interessantes über Freiberg. Die schönsten 
Silberhochzeit Familie Ingrid und Ulrich Lindner
Im September feierte Familie Lindner in unserer Kirche ihre Sil-
berne Hochzeit. Familie Lindner ist aktiv in unserer Kirchgemeinde 
tätig. Frau Lindner trifft man jeden Mittwoch im Pfarramt im 
Büro an. Sie ist für die Friedhofsverwaltung und die Kirchkasse 
zuständig und leistet auch Küsterdienste.
Herr Lindner ist Mitglied im Kirchenvorstand und dort speziell für 
Bauangelegenheiten zuständig. Diese Arbeit versieht er mit viel 
Engagement und Herzblut.
Wir wünschen Familie Lindner weiterhin viele schöne Jahre 




Oberer Engen 5 b, 09627 Bobritzsch-Hilbersdorf
Ansprechpartner:
Herr Klenke, Grillenburger Straße 8c, Telefon 037325 92680
Frau Jehmlich, Grillenburger Straße 70, Telefon 037325 1491
Sprechzeiten der Pfarrerin: 
nach Vereinbarung, bitte anrufen!
Bankverbindung: Sparkasse Mittelsachsen,
Konto 3 342 000 111, BLZ 870 520 00
Gottesdienste:
Sonntag, 20.10.2013 – 21. Sonntag nach Trinitatis
09:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Naundorf
Sonntag, 03.11.2013 – 23. Sonntag nach Trinitatis/
 Kirchweih
10:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Naundorf
Gemeindekreise
Frauendienst
14:00 Uhr Dienstag, 15.10.2013 und 12.11.
Kinderkirche
Dienstag 14:30 Uhr Klasse 1 + 2 + 3
 16:00 Uhr Klasse 4 + 5 + 6
 14-tägig, außer in den Ferien
 und nicht am 15.10.2013
Männerwerk
19:30 Uhr Dienstag, 15.10. in Hilbersdorf
 12.11. in Naundorf
Kirchenvorstand
19:30 Uhr Donnerstag, 14.11.2013
Hauskreis
nach Absprache Interessenten wenden sich bitte an
 Familie Retsch, Telefon 037325 18768
Bibelseminar 




Im nächsten Jahr wollen Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des 
Kirchenbezirks in den Winterferien, vom 24.02. – 28.02.2014 mit 
möglichst vielen Kindern nach Schmiedeberg zur Musicalfreizeit 
fahren. Das Musical wird dann in ver-schiedenen Orten aufgeführt. 
Bitte halten Sie den Termin für die Kinder frei.
„Hast Du schon ‚nen Weihnachtsbaum“ ? … ist eine beliebte 
Frage, um vom Thema abzulenken. Hier aber kommt die ernst-
hafte Frage: Wer kann in die-sem Jahr für welche Kirche einen 
Baum spenden?
Im Namen der Kirchenvorstände grüßt Sie herzlichen
Pfarrerin Dorothee Lange-Seifert
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Ab 15:00 Uhr gab es Kaffee und selbstgebackenen Kuchen für un-
sere Besucher. Am Grillstand wurde von unserem Grillteam wieder 
leckeres angeboten, wie Bratwürste, Steaks, Langos, Pommes, 
Fischbrötchen und für unsere Kinder gab es wie nun schon jedes 
Jahr den selbstgemachten Knüppelteig von Madlen Ihle. Auch am 
Schießstand wurden wieder viele Röhrchen geschossen und ein 
Preisschießen wurde auch durchgeführt.
 
 
Zu unserer Abendveranstaltung konnten wir auch einige Gäste 
begrüßen und überraschten diese mit einer musikalischen Live-
Einlage. Und zu später Stunde saßen wir noch alle gemütlich um 
die Feuerschale herum.
Sehenswürdigkeiten sind z.B. das Theater, die Nikolaikirche der 
Dom und das neu renovierte Schloss Freudenstein. Es lohnt die 
ganze Altstadt einmal anzuschauen und mal eine Stadtführung 
mitzumachen. Denn wenn wir Frauen mal in der Stadt sind haben 
wir nur das  Shoppen im Kopf und nehmen uns selten die Zeit 
für die Schönheiten der Stadt Freiberg. Herr Eulitz war ein guter 
Wegbegleiter und erzählte uns alles in einer lockeren Atmosphäre. 
Zwischendurch heiterte er uns mit Witzen auf. Nach ca. 2 Stunden 
Führung endete unser Rundgang an der Gaststätte „Stadtwirt-
schaft‘‘. Durch das lange laufen, hatten wir alle Lust auf Essen und 
Trinken und so kehrten wir ein. Frisch gestärkt traten wir 21:30 
Uhr die Heimreise an.
Vielen Dank an unsere Susi die alles organisiert hat. Auch den 
hilfsbereiten Frauen, die uns mit dem Auto wieder gut nach Hause 
brachten. Es war wieder einmal ein gelungener Abend!
Ihre Landfrau Margit Pierschel
Landfrauenverein Hilbersdorf
Zu unserer nächsten Veranstaltung
möchten wir recht herzlich einladen.
Thema: Gemütliches Beisammensein –
 Spieleabend
Datum/Uhrzeit: 22. Oktober 2013, um 19:00 Uhr
Ort: Bürgerhaus „Flora“
Gäste sind herzlich willkommen!
Der Vorstand
Spätsommerfest im Gartenverein „Flora“ e.V.
Am 07. September 2013 führten wir ein Spätsommerfest im und 
am Bürgerhaus in Hilbersdorf durch. 
Unser Kindernachmittag wurde durch den schönen Spätsom-
mertag ein voller Erfolg. Für die Kinder wurden einige Stationen 
aufgebaut – Glücksrad, Eierlaufen und Blechdosenspritzen. Die 
Erwachsenen konnten es auch wieder nicht lassen und haben 
ebenfalls am Eierlaufen teilgenommen. Auch eine Hüpfburg hatten 
wir für unsere Kinder aufgebaut, die sehr rege genutzt wurde. Die 
Kinder konnten mit der Malkreide die Straße mit Ihren Kunstwer-
ken verschönern.
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Der Gartenvorstand möchte sich ganz herzlich bei allen Helfern für 
die Vorbereitung und Durchführung des Gartenfestes bedanken.
Bedanken möchten wir uns ganz herzlich bei den Sponsoren für 
unser Kinderfest.
Ein Dankeschön geht an den Carola Hof und an die Firma Elektro-
Schnecke !!!
Wir, der Gartenverein, möchten Sie darüber informieren, dass für 
das Jahr 2014 noch einige Termine im Bürgerhaus frei sind. Also 
nicht zu lange zögern, sondern Ihre Feierlichkeiten jetzt bestellen!
Terminvereinbarung über:
Ramona Peters Telefon 01520 8819559
Andreas Arnold Telefon 0162 2391432
Heimatverein Niederbobritzsch
Aufruf für das Dorfjubiläum 2016
Gemäß Satzung hat der Heimatverein Niederbobritzsch e. V. im 
September seine Vorstandswahlen durchgeführt. Im Rechen-
schaftsbericht des Vorsitzenden und der Schatzmeisterin wurde 
eine positive Bilanz gezogen. Abgeschlossen oder weit fortgeschrit-
ten  sind die Projekte zur Weihnachtspyramide, Restaurierung 
und Aufstellung einer historischen Wegesäule, die Aufstellung 
von Ruhebänken im Bereich der Ortslage, Anbringung von Infor-
mationstafeln zur Historie ausgewählter Wohnhäuser und Baum-
pflanzungen an der Straße zur Juchhöh. Jährlich wurden zwei 
Spaziergänge durch die Historie von Niederbobritzsch, eine Veran-
staltung zum Tag der Deutschen Einheit und ein Weihnachtsmarkt 
organisiert und durchgeführt. Darüber hinaus ist jedes Jahr ein 
Kalender mit Niederbobritzscher Motiven herausgegeben worden. 
Allen an den Projekten und verschiedenen kleineren Aktivitäten 
Beteiligten und Unterstützern des Heimatvereins dankte der Vor-
sitzende in seinem Referat. Ohne Einschränkungen entlastete die 
Versammlung den Vorstand.
Der neue Vorstand wurde einstimmig gewählt. Ihm gehören die 
alten Vorstandsmitglieder Frau Dr. Birgit Arnold, Herr Frank Wer-
sig, Herr Dr. Hartmut Franke und als neues Mitglied Herr Matthias 
Joseph an. Herr Wolfram Förster steht wegen Wegzugs leider nicht 
mehr für eine aktive Mitgliedschaft zur Verfügung. Wir verlieren 
mit ihm eine wesentliche Triebkraft in unserem Verein. Ihm wur-
de für seine herausragende Arbeit aufs Herzlichste gedankt. Als 
Ehrenmitglied des Vereins wird er aber auch aus der Ferne für 
unterstützenden Rat zur Verfügung stehen. 
Sehr geehrte Einwohnerinnen,
sehr geehrte Einwohner von Hilbersdorf,
im Jahr 2016 wird unser Dorf 850 Jahre, dies soll auch gebührend 
gefeiert werden. Um alles zu planen und zu organisieren, benötigen 
wir weitere Hilfe und Unterstützung. Im April 2013 wurden schon 
einige Arbeitsgruppen gebildet. 
Verantwortlich für das Jahrgangstreffen sind:
Frau Catrin Fischer und Frau Kathrin Leistritz
 
für den Festumzug:
Herr Mathias Beyer/ Herr Peter Töpfer
für das Festprogramm:
Frau Kerstin Richter/ Frau Helga Eisfeldt
für die Programmschrift und Chronik:
Herr Dietmar Keller/ Herr Reiner Neuber
Wenn Sie zu einem guten Gelingen dieses einmaligen Festes 
beitragen möchten, dann melden Sie sich bitte. Jederzeit können 
Sie sich mit uns persönlich in Verbindung setzen bzw. sich an die 
Gemeindeverwaltung 037325 2380 wenden.
Dieses große Fest können wir nur gemeinsam mit vielen Ideen, 
fleißigen Händen organisieren und durchführen. 
Auch Sie möchten doch, dass unser Jubiläum zu einem Erfolg wird.
Im Namen der Kulturkommission
Kerstin Richter
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Der Mittelpunkt von Sachsen im September 2013
Die Wegesäule an der Straße nach Colmnitz 
Jahrelang lag an der Straße nach Colmnitz eine Wegesäule verbor-
gen unter Erde und Gras. Bereits in der Gründungsversammlung 
unseres Vereins 2007 entstand die Idee, die Wegesäule wieder in 
alter Pracht an ihrem alten Standort aufzustellen. Nachdem die 
Säule, die zerbrochen war, repariert und die Schrift neu einge-
schlagen war, konnte die Wegesäule 2012 an ihrem alten Platz 
an der Straße nach Colmnitz aufgestellt werden. Die endgültige 
Fertigstellung erfolgte nun 2013, da sichergestellt war, dass an 
der Reparaturstelle der Säule über den Winter und den Sommer 
hinweg keine Beschädigungen entstanden waren. 
Der Heimatverein konnte Herrn Eberhard Gerschler aus Sohra, 
der bereits die Postsäulen in Freiberg und die Wegesäule am 
Bürgerhaus in Sohra restauriert hat, gewinnen, um mit seinen 
Erfahrungen auch unserer Wegesäule zur alten Pracht zu verhelfen. 
Nachdem die Säule witterungsbeständig versiegelt wurde erfolgte 
die Retusche der Bruchstelle, so dass diese kaum noch sichtbar 
ist. Zum Schluss wurde die geschlagene Schrift farblich ausgelegt. 
Jetzt erstrahlt die Wegesäule im alten Glanz. Das Alter der Säule 
und der Inschrift „Nach Freiberg u. Colmnitz“ ist nicht bekannt. 
Sie ist offensichtlich so alt wie der „Alte Fernweg“ von Dippoldis-
walde nach Freiberg, der an der Säule vorbeiführte. Die zweite 
Inschrift „Nach Haltestelle Bobritzsch“, könnte aus dem Jahre 
1862 stammen, als die Bahnlinie eröffnet wurde. Sie zeigt den 
Weg zum Bahnhof Niederbobritzsch. Diesen Weg gibt es heute 
jedoch nicht mehr.
Der Heimatverein möchte sich an dieser Stelle bei allen bedan-
ken, die dieses Projekt durch finanzielle und materielle Spenden 
ermöglichten. 
Unser Dank gilt Dr. Helmut Lutter, Frank Wersig, Kühn Bauun-
ternehmen GmbH, Wilfried Fischer, Claudia Schulze, Eberhard 
Gerschler und Matthias Joseph.
Im Auftrag des Vorstandes
Matthias Joseph 
Zum 17. Mal trafen sich am 7. September dieses Jahres Wan-
derfreunde, um an einer geführten Wanderung im Umfeld von 
Naundorf teilzunehmen. Das Naundorfer „Urgestein“, Herr Horst 
Hermsdorf, hatte sich zum wiederholten Mal bereit erklärt, inte-
ressierte Bürgerinnen und Bürger mit den landschaftlichen und 
gesellschaftlichen Besonderheiten und Veränderungen der Gegend 
um Naundorf vertraut zu machen. Und wie es sich mit solchen 
traditionellen Dingen verhält – viel interessiertes Publikum war ge-
Der neue Vorstand konstituierte sich
zu folgenden Aufgaben:
• Vorsitzender: Herr Frank Wersig
• Stellvertretender Vorsitzender:  Herr Matthias Joseph
• Schatzmeisterin: Frau Dr. Birgit Arnold
• Schriftführer: Herr Dr. Hartmut Franke
Im Bild stellt sich der neue Vorstand mit seinem Ehrenmitglied 
Wolfram Förster (im Vordergrund) vor.
Der Arbeitsplan wurde ohne Gegenstimme beschlossen. Er 
umfasst die Fortsetzung der Aktivitäten zur Durchführung der 
Feierlichkeiten zum Tag der Einheit, Durchführung des Weih-
nachtsmarktes, Pflege der Ruhebänke, weitere Pflanzungen  an der 
Straße Juchhöh, jährliche Auflage eines Jahreskalenders und jähr-
lich zweimal Durchführung der Spaziergänge zur Ortsgeschichte.
Es wurden aber auch neue Vorhaben aufgenommen, die die 
Werterhaltung der Feldscheune, die Auflage einer Artikelserie 
zur Ortsgeschichte und die Schaffung der Voraussetzungen zur 
Ausweisung von Wander- und Radwegen zum Inhalt haben. 
Diese Zielstellungen sollen vom neuen Vorstand weiter untersetzt 
werden. Mit diesen Projekten stößt der Verein allerdings an seine 
Leistungsgrenzen und wir appellieren an die Niederbobritzscher 
Bevölkerung, sich mit in diese Aufgaben einzubringen. Zur Kon-
taktaufnahme kann man sich dazu an alle Mitglieder des Heimat-
vereins wenden. Im Übrigen sind wir auch auf der Homepage der 
Gemeindeverwaltung unter dem Link „Vereine und mehr“ präsent. 
Ebenso werden dort unsere Veranstaltungen zeitnah angekündigt.
(Hafra) Gemälde von 
gestern und heute zeigt 
der neue Kalender für das 
Jahr 2014, den der Heimat-
verein Niederbobritzsch 
wieder aufgelegt hat. 
Das Angebot und der Ver-
kauf erfolgen über die be-
kannten Verkaufsstellen in 
Niederbobritzsch (Auto-
haus Wetzel, Blumentop, 
EDEKA, Getränkehandel 
Lehmann, Salon „Haar-
werk“,  Sparkasse Mittels-
achsen) und Kosmetik-
Salon Katrin Bachmann in 
Oberbobritzsch.
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TV Niederbobritzsch e.V.
Jugendfeuerwehr Niederbobritzsch
kommen, nicht nur, weil die Gemeindeverwaltung als Veranstalter 
sich nach Kräften bemüht hatte, diesen Termin vorzubereiten. Die 
Teilnehmer haben es nicht bereut, sich auf dieser Wanderung zu 
bewegen und ihr Wissen zu erweitern, zumal auch das Wetter an 
diesem wunderschönen Spätsommertag mitspielte.
Zur Tradition gehört es auch, dass im Anschluss an die Wanderung 
der Klang von Jagdhörnern und von Liedern zu hören ist. Zu den 
Mitwirkenden, die den zweiten Teil des Treffens am Mittelpunkt 
von Sachsen gestalteten, gehörten die Jagdhornbläsergruppe 
Bobritzschtal, der Gemischte Chor Naundorf/Niederbobritzsch, 
verstärkt durch Sägerinnen und Sänger des Musikvereins Freital 
sowie der Chor des Kurortes Hartha. Die Jagdhornbläser unter der 
Leitung von Dr. Ute Rothe ließen zwischen den Teilen des Gesamt-
programms einzelne Musikstücke erklingen, die das Thema „Jagd“ 
behandelten und so recht in die Gegend am Colmnitzbach passten. 
Beide Chöre hatten sich wie immer sehr sorgfältig auf diesen Tag 
vorbereitet. Der Gemischte Chor Naundorf/Niederbobritzsch unter 
der musikalischen Leitung von Herrn Andreas Christoph sang zum 
Teil bekannte Volkslieder, die die Liebe zur Natur und zur Musik 
zum Ausdruck brachten. Auf ein ähnliches Programm hatte sich 
auch der Chor des Kurortes Hartha vorbereitet, der musikalisch 
unter Leitung von Frau Angelika Hupe sang. Herzlicher Beifall der 
anwesenden Zuhörer belohnte beide Chöre für die gesangliche 
Qualität ihrer Auftritte. Ausdruck dafür, dass die Veranstaltung 
allen gefallen hat, war auch das Ergebnis der Spende, die von 
Schülern eingesammelt wurde.
Was wäre eine musikalische Veranstaltung ohne eine passende 
Moderation! Herr Peter Eckart, der zum Gemischten Chor 
Naundorf/Niederbobritzsch gehört, hatte sich traditionsgemäß 
zum wiederholten Mal sehr sorgfältig und zeitgemäß auf die 
Ansage zu den einzelnen Punkten des Konzertes vorbereitet. So 
versorgte er die Zuhörer kurzweilig mit Informationen über die 
Mitwirkenden und die Gegend.
Auch die gastronomische Betreuung, die hauptsächlich von den 
Frauen des Gemischten Chors Naundorf/Niederbobritzsch vor-
bereitet und von ehrenamtlichen Helfern durchgeführt wurde, 
kam nicht zu kurz. Guter Appetit und gute Laune an diesem Tag 
sorgten dafür, dass sowohl die Seele, als auch der Magen nicht 
zu kurz kamen.
In der heutigen Zeit, in der alle gesellschaftlichen Bereiche fast 
ausschließlich am Geld gemessen werden, ist die Erhaltung von 
Werten wichtig. Ein Beispiel dafür ist das soziale Zusammengehö-
rigkeitsgefühl von Sängerinnen und Sängern verschiedener Chöre. 
Das wurde erneuert, als am Schluss der Veranstaltung Sänge-
rinnen und Sänger des Musikvereins Freital und des Gemischten 
Chors Naundorf/Niederbobritzsch sich im Freibad Naundorf zu 
einem zwanglosen Zusammensein einfanden, was diesen Tag 
ausklingen ließ. Allen an der Veranstaltung Mitwirkenden wird 
hiermit von Herzen für die Vorbereitung und Durchführung der 
Veranstaltung gedankt. Dieser Dank und der Beifall des Publi-
kums sei der Ansporn, diese Tradition fortzusetzen. Wer sich für 
das Jagdhornblasen oder den Chorgesang interessiert, hier die 
Probentermine:
Jagdhornbläsergruppe Bobritzschtal:
Montag, 18:00 Uhr, Ort: Aula der Oberschule Niederbobritzsch
Gemischter Chor Naundorf/Niederbobritzsch:
Donnerstag, 19.30 Uhr bis 21:00 Uhr,
Ort: z.Zt. Depot der FFW Naundorf, nach Sanierung der Grund-
schule Naundorf wieder Bürgerheim.
Wolfgang Babucke
(im Auftrag des Vorstandes) 
Nachfolger gesucht !
Am Samstag, dem  19.10.13 findet in der Mehrzweckhalle 
des Bildungszentrums Niederbobritzsch der
5. Niederbobritzscher „Triathlon“ statt.
Eingeladen sind alle Frauen und Männer ab 18 Jahre,
sich in den Disziplinen Billard, Badminton und Volleyball 
zu messen. Gespielt wird in 2er-Teams, die Spielpartner 
werden per Los ermittelt.
Ausführliche Erklärungen findet Ihr auf unserer Homepage 
www.tv-niederbobritzsch.de .
Ablauf:




Badminton: Doppel - 1 Satz bis 21
Volleyball: Feldgröße 5 m x 5 m – 1 Satz bis 15
Kegelbillard: 1x 50 Stoß (Abwechselnd je 25 Stoß.)
Spielgeräte werden vom Veranstalter gestellt.
Zuschauer sind herzlich willkommen – Für Speis 
und Trank ist gesorgt.
Vom 30. August bis 01. September 2013 fand in Wingendorf der 
Kreisjugendfeuerwehrtag der JFW Altkreis FG statt. Natürlich 
durften wir bei diesem Ereignis nicht fehlen und nahmen mit 12 
Jugendlichen daran teil.
So reisten wir am Freitagnachmittag nach Wingendorf, wo gleich 
gemeinsam mit dem Aufbau der Zelte begonnen wurde.
Gegen 18:30 Uhr fand der Eröffnungsappell für alle angereisten 
Jugendfeuerwehren statt. Im Anschluss erfolgte die Beratung der 
Mannschaftsleiter. 
Am Abend fand eine Nachtwanderung mit Lösung von bestimm-
ten Aufgaben statt. Im Anschluss verbrachten wir die Zeit bis zur 
Nachtruhe gemeinsam in unserem Mannschaftszelt.
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Sonnabendvormittag absolvierten wir die sogenannte Ortsrallye, 
wo Fragen zur Geschichte des Ortes beantwortet werden mussten.
Nach dem gemeinsamen Mittagessen mussten wir noch die 
Lagerolympiade absolvieren, auch hier wurden mehrere Station 
verschiedener Art durchlaufen. Den Abend verbrachten wir am 
Lagerfeuer.
Sonntag war Zeltabbau und Reinigung des Objektes und anschlie-
ßend wurde die Siegerehrung für die 3 Wettbewerbe durchgeführt.
Ortsrallye Platz 5, Lagerolympiade 3. Platz und bei Nachtwande-
rung belegten wir den 6.Platz. Es war für uns alle ein sehr schönes 
Wochenende.
Ein Dankeschön an Herrn Ralf Arnold für die Bereitstellung seines 
Busses, sowie an Kam. Oliver Kühn für die Bereitstellung seines 
Privat-PKW ś.
Vom 06. bis 08. September 2013 fand in der Jugendherberge 
Hormersdorf der Internationale Wettkampf der Jugendfeuerweh-
ren Euroregion Erzgebirge statt. Wir bekamen die Möglichkeit an 
diesem Ereignis teilzunehmen und nahmen dies natürlich war.
Mit 2 Mannschaften unserer Jugendfeuerwehr reisten wir nach 
Hormersdorf.
Anreise war am Freitag mit Bezug der Quartiere. Abends wurde 
die Veranstaltung bei einem Appell feierlich eröffnet.
Am Sonnabend fand der Wettkampf statt, wobei insgesamt 14 
Stationen, wie z. B. Feuerwehrgeräteraten, Zopfflechten mit 3 
C-Schläuchen, Löschangriff, Wassertransport mit Straßenkegel, 
Schlauchkegeln, Leiterslalom und viele andere, durchlaufen 
werden mussten. 
Insgesamt waren 16 Mannschaften am Start, 8 Mannschaften aus 
Tschechien und 8 aus Deutschland.
Den Abend verbrachten wir gemeinsam am Lagerfeuer. Am 
Sonntag wurde zusammengepackt und aufgeräumt, anschließend 
wurde die Siegerehrung durchgeführt, wobei jeder eine Medaille 
für die Teilnahme bekam. Unsere 2. Mannschaft belegte einen 
sehr guten 9. Platz und die Mannschaft bestand nur aus Mädchen. 
Die erste Mannschaft erreichte einen hervorragenden 4. Platz und 
war damit wieder die beste Deutsche Mannschaft. Es war ein sehr 
schönes Wochenende, vor allem wegen der Kameradschaft.
Auch an dieser Stelle ein Dankeschön an Kam. Oliver Kühn für 
die Bereitstellung seines Privat-PKW‘s.
Besonders Bedanken möchten wir uns bei all unseren Ausbildern, 
die dies ermöglichten.
Bobritzscher SV
Sportnachrichten Alte Herren Bobritzscher SV
Saison 2013 
Die Alten Herren spielten in dieser Saison 14 Spiele.
Es wurde davon:
• 4 mal gewonnen
• 9 mal verloren
• 1 mal unentschieden   
gespielt, bei einen Torverhältnis von 36:53.
Der Torschützenkönig wurde
• Uwe Müller mit 14 Treffern
 (der somit schon, in 79 Spielen, 102 Tore erzielte )
Dicht gefolgt von
• Marcel Berndt mit 6 Treffern
• Kay Bellmann mit  4 Treffern
• Andre Clausnitzer mit   3 Treffern
In allen 14 Partien spielte, Hans Jörg Hofmann mit.
u.a. auch:
• 13 mal  Uwe Müller, Volker Lohse,
  Michael Siemon
• 11 mal Thomas Hilgenberg
• 10 mal Kay Bellmann, Andre Clausnitzer,
  Rüdiger Jung 
• 9 mal  Rocco Eichler, Udo Hochmuth,
  Karsten Stehr, Reiner Becker und unser 
  Hubert Müller, mit seinen 83 Jahren.
Welcher Gründungsmitglied der Alten Herren  des Bobritzscher 
SV, sowie der langjährige Organisator der GESA Mannschaft war, 
und noch immer als Gast, bei vielen Spielen, seiner Mannschaft 
die Treue hält.
Die diesjährige Saison, verlief nicht nach unseren Wünschen.
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Was war los im Carolahof?Es folgten 3 Spielausfälle, bedingt durch einen harten Winter und durch das Hochwasser. Zudem musste, entweder durch Arbeit 
und/oder Verletzungsbedingten Ausfall, zu jedem Spiel eine neue 
Mannschaft aufgestellt werden.
Positiv hervor zu heben wären hier, dass Spiel gegen Hetzdorfer 
SV, wo 4:1 gewonnen wurde und das Spiel in Lichtenberg, wo 
es nach 5 Minuten, schon 2:0 für den SV Lichtenberg stand. Das 
Ergebnis brachte jedoch eine positive Wendung, welche durch 
Tore von Marcel Berndt(1) sowie 3 Tore von Uwe Müller (Hattrick) 
zum 4:2 gekippt wurde. Leider blieben diese beiden tollen Spiele, 
aber die Ausnahme.
So dass wir seit Jahren, wieder eine negative Bilanz zum Abschluss, 
hervor zeigen müssen.
Ein herzliches Dankeschön, an dieser Stelle, unseren Sponsoren 
der Gesa Mannschaft des BSV.
• Dachdecker Firma Ihle und Partner
•  Blumen Kaiser
•  Elektro-Arnold
•  Schornsteinfegermeister Roland Ebert
•  Aktiv Werbung Andreas Münch
 (ohne deren Mitwirkung wäre vieles nicht realisierbar)
Ebenso gilt ein Dank an Jörg Fröbel und seinem Team, des Bauhofs 
Bobritzsch-Hilbersdorf. Sowie an, Madleine Arnold, für die immer 
sehr gute Bewirtung im Sportlerheim.
Das Winter Training findet immer am Freitag in der Sporthalle 
Oberbobritzsch statt, Beginn 19:00 Uhr.
Unser nächstes Treffen ist am 22.11.2013 im Goldenen Löwen 
Niederbobritzsch  zum Bowling spielen. Alle Sportfreunde und 
deren Ehefrauen, sind wieder herzlich dazu eingeladen, Beginn 
18:00 Uhr.
Am 07.12.2013 ist ein Alt – Herren – Turnier, in Brand-Erbisdorf 
geplant. Auf zahlreiche Besucher würden wir uns sehr freuen.
Unsere nächste Hauptversammlung ist dann wieder im kommen-
den Jahr,  am 14.03.2014 im Sportlerheim, Beginn 18:00 Uhr.
Bis dahin, und ein kräftiges Sport Frei
Michael Siemon
Trainer Alte Herren Bobritzscher SV
Spiel, Sport, Spaß 
Für Kinder von 4-6 Jahre
Hast du nicht auch Lust, Fußball zu spielen?
Dann komm einfach donnerstags von 16.30-18.00 Uhr 
(ab November dann dienstags von 15:30 -16:30 Uhr in 
der Sporthalle Oberbobritzsch) auf dem Sportplatz  
Oberbobritzsch  zum Training vorbei.
Bei uns kann jeder spielen, der Lust und Spaß am
Fußball hat. Wir freuen uns auf jeden neuen Mit-
spieler und auch Euch 
Mädchen würden wir 
gern in unserem Team 





Immer wenn es Petrus gut mit uns meinte und der Spätsommer 
sich noch einmal zeigte, erkundeten wir mit unserem hauseigenen 
Bus die Heimatorte unserer Bewohner. Viele Bewohner staunten 
über die Veränderungen in den Städten und Dörfern und hatten 
viele interessante Geschichten von früher zu erzählen, bei denen 
auch wir noch etwas lernen konnten.
Aufgrund der positiven Resonanz haben wir uns vorgenommen, 
auch im nächsten Jahr wieder Ausflüge zu unternehmen. Vorge-
merkt haben wir uns z.B. Moritzburg, Sehenswürdigkeiten von 
Dresden oder die Besichtigung der Krokuswiesen von Drehbach. 
Kräuterfest 
Am Freitag, den 13. September, feierten wir unsere erstes Kräuter-
fest. Dazu hatten wir Kräuter von Garten und Wiese mitgebracht 
und zu kleinen Sträußchen als Tischschmuck zusammengestellt. 
Mit großem Interesse wurde die Kräuterschau verfolgt, in der 
die verschiedensten Kräuter gezeigt und deren Verwendung 
beschrieben wurde. Anschließend konnten diese genauer be-
trachtet, betastet und beschnuppert werden. Insbesondere die 
stark duftenden Kräuter wie Dill, Basilikum, Liebstöckel, Minze 
und Zitronenmelisse fanden großen Anklang. Auch waren viele 
Kräuternamen bekannt, jedoch nicht immer wie die Kräuter aus-
sehen (z. B. der Borretsch). 
Viele Frauen steuerten Wissen aus ihrem Erfahrungsschatz bei, 
z. B. weitere Anwendungsmöglichkeiten oder regionalsprachliche 
Bezeichnungen wie Ringelrosen für Ringelblumen oder Pfeffer-
kraut für Bohnenkraut. Höhepunkt des Festes war das Verkosten 
der zuvor selbst hergestellten Kräuterbutter, sauren Bohnen und 
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Schüttelgurken. Über das Lob, alles sei sehr gut abgeschmeckt und 
die Bohnen hätten den richtigen Biss, haben wir uns sehr gefreut. 
Herzlich danken wir den Küchenfeen für die Unterstützung bei der 
Vorbereitung des Festes. Auf ein Neues im nächsten Jahr.
Weihnachten im Schuhkarton
Mehr Geld für den ländlichen Raum zur Verfügung
Wussten Sie, dass 2012 über 9 Millionen Kinder Weltweit einen 
Schuhkarton der besonderen Art erhielten?
Und wussten Sie, dass Sie einen Teil dieser Kette sind, weil jede 
einzelne Päckchen, dass durch Ihre Hände ging, eine dieser Kinder 
erreichte. In Deutschland (inkl. Österreich) wurden 2012 490.868 
Schuhkartons liebevoll verpackt. Davon kamen aus Sachsen 
38.645 Päckchen.
All die beschenkten Kinder durften erleben, dass sie geliebt und 
nicht vergessen sind. Denn wenn Kinderaugen staunen, strahlen 
und lachen, dann ist dies auch Ihr Verdienst. 
Seit 1999 nehme ich als Sammelstelle Ihre Päckchen entgegen, 
kontrolliere und verschicke sie. Nun lade ich sie wieder ein zur 
größten Geschenke – Aktion für Kinder in Not! Setzen Sie wieder 
ein „Licht in der Dunkelheit“ dass das Kinderherz für kurze Zeit 
erwärmt!
Bekleben Sie einen Schuhkarton mit Weihnachtspapier (Deckel 
bitte extra) und füllen Sie ihn für ein bedürftiges Kind zwischen 
2 – 4 Jahre, 5 – 9 Jahre oder 10 – 14 Jahre – wählen Sie nun 
zwischen Junge oder Mädchen.
Schenken Sie eine Mischung aus warmer Kleidung, Vollmilchscho-
kolade oder Bonbons, Schreibhefte, Bunt- und Bleistifte mit Spit-
zer und Radiergummi, Zahnpasta und Zahnbürste, Handcreme, 
Haarbürste, Spielzeug und wenn möglich immer ein Kuscheltier 
und vielleicht auch ein persönlicher Weihnachtsgruß.
Ich habe selbst erlebt, wie so ein Schuhkarton GROSSES bewirkt. 
Verschließen Sie nun Ihren Karton bitte mit einem Gummiband. 
Ich wünsche Ihnen viel Freude beim Packen.




 Telefon: 037325 92875
Abgabestellen für Schuhkarton sind außerdem:
• Kosmetiksalon Katja Bachmann,
 Oberbobritzsch, Bobritzschtalstraße 13
• Blumenhaus Ramona Kaiser,
 Oberbobritzsch,Frauensteiner Straße 34
• Frau Ingrid Lindner Hilbersdorf, Hauptstraße 69
• Apotheke Niederobobritzsch, Frau Schleiermacher
 Niederbobritzsch, Bahnhofstraße 1
Sowie alle Pfarrämter oder am Martinstag, dem 11. November 
2013 um 16:00 Uhr in der Kirche Niederbobritzsch oder spätestens 
bis 15. November 2013 in meiner Sammelstelle.
Das Ile-Gebiet „Silbernes Erzgebirge“ erhielt
zusätzliche 1,7 Mio. Euro und weitere 670.000 Euro 
sind in Aussicht gestellt.
Der Koordinierungskreis der Region hat am 18.09.2013 in Rein-
hardtsgrimma entschieden, die erste Summe für Projekte der 
bestehenden Rangliste zu voten.
Dabei müssen sich die Kommunen sputen die Anträge ins Land-
ratsamt zu stellen, da all die Projekte noch im Jahre 2014 umgesetzt 








Erfolg ist planbar – durch Nachhilfe im Mini-Lernkreis
Ziele helfen, sich anzustrengen. Ziel kann eine gute Note sein, 
ein guter Schulabschluss. Wichtig: Ein freier Schreibtisch, auf 
dem alles griffbereit ist, klare und realistische Ziele, Voraus-
planung und Einhaltung der Ziele, das Wissen darum, was, 
wann und wie lange Ihr Schulkind lernen muss, um etwas zu 
verstehen.
Stärken Sie die Motivation, erkennen Sie Teilerfolge an. Ef-
fektive Hilfe erhalten Sie vom Mini-Lernkreis, sowohl bei der 
Zielsetzung, Planung von Lernschritten, bei der Wiederholung 
nicht verstandener Stoffkomplexe als auch bei der Vorbereitung 
auf Klassenarbeiten und Prüfungen.




Am Samstag, dem 09.11.2013 findet in Sohra
das alljährliche Preisskattournier statt.
Treff ist 13.30 Uhr im Bürgerhaus
(Spielbeginn 14.00 Uhr).




Kommunikationsplattform für Unternehmer  
3. Mittelsachsen-Forum
„Ressourcen - gelebte Nachhaltigkeit“ 
5. November 2013, ab 15.30 Uhr, 
Seminar- und Tagungszentrum Wald-
heim
Unsere etwas andere Kommunikati-
onsplattform erwartet Sie mit einer 
Mischung aus Messe, Impulsreferaten 
und natürlich dem gegenseitigen Ken-
nenlernen. Im Markt der Informationen 
werden müssen. Es war für die Region von Vorteil, dass schon 
Projekte der Kommunen vorlagen und Listenplätze vergeben wur-
den. So konnte schnell auf die jetzt zusätzlich zur Verfügung stehen 
Mittel reagiert werden. Weitere Projekte, als Nachrückerprojekte, 
stehen auf dem Plan, wenn die in Aussicht gestellten Mittel Ende 
des Jahres noch kommen sollten. Somit liegen genug Projekte vor, 
dass eine Neueinreichung nicht möglich ist. 
Neben dem Befinden über das zusätzliche Geld stellte Herr Feine, 
Impro e.V. Glashütte, das aus den kommunalen Umlagen finan-
zierte Schulprojekt vor. Dabei entstanden in den Schulen einheit-
liche Wandtafeln zur Aufbewahrung von Flyern mit Angeboten 
der Wirtschaft, um die Verbindung von Schule Wirtschaft stärker 
zu verknüpfen und die Praktikumssuche für die Schüler in den 
Betrieben zu vereinfachen.
Bei der anschließenden Exkursion in den Stadtteilen der Kommu-
ne Glashütte konnten die Mitglieder des Koordinierungskreises und 
die Bevölkerung der Landkreise sich überzeugen, wie die Mittel 
von ILE in den letzen Jahren in dieser Region eingesetzt wurden. 
Die Umnutzung eines Stalls zu 5 Sterne Ferienwohnungen bestaun-
ten die Teilnehmer/innen beispielsweise in Hirschbach bei Familie 
von Hertell. Auch kleine mittelständige Betriebe, wie IT Gohan 
in Dittersdorf, konnten von der ländlichen Förderung profitieren 
und ungenutzte Scheunen umbauen. Junge Familien nutzen alte 
Schulen und LW-Gebäude für ihre Wohnzwecke um.
Natürlich hat auch die Stadt in den letzen Jahren in Hochwasser-
schutz, Straßen und in Bildungseinrichtungen, wie Schulen und 
Kindergärten investiert. Auch davon konnten sich die Exkursions-
teilnehmer/innen überzeugen. 
Die nächste Exkursion im Mai 2014 soll in die Region Brand-
Erbisdorf und Oberschöna gehen.
Momentan wird auf die Ausschreibung des Wettbewerbes der 
Regionen für die neue Förderperiode gewartet. Dann kann die 
Bevölkerung wieder in den aufegstellten Arbeitsgruppen mitwirken 
und das neue Konzept füllen.
stellen sich unter anderem die IHK Mittelsachsen und die Arbeits-
kreise Schule-Wirtschaft aus dem Landkreis vor. Die Impulsreferate 
beschäftigen sich mit dem Thema „Nachhaltigkeit“, denn viele 
Beispiele und Mittelsachsens wirtschaftliche Eckdaten zeigen, dass 
Wachstum und nachhaltiges Wirtschaften kein Widerspruch sind.
Die Teilnahme ist für Unternehmen und Institutionen kostenfrei. 
Anmeldungen unter regionalmanagement@landkreis-mittels-
achsen.de
Aktuelle Informationen zum 3. Mittelsachsen-Forum unter 
„Wirtschaftsregion Mittelsachsen“ auf facebook.com und unter 
www.wirtschaft-in-mittelsachsen.de/service/aktuelles
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Sonntag / Feiertag 11:00 Uhr
Gemeinschaftspraxis im OT Hilbersdorf
Barbara Weiland – Fachärztin für Allgemeinmedizin
Günter Weiland – Facharzt für Innere Medizin
Praxis im OT Hilbersdorf Praxis in Weißenborn 
Dorfstraße 3a  Berggasse 2 
Telefon 03731 773131 Telefon 03731 204173
Sprechzeiten: Sprechzeiten:
Montag 15:00 – 19:00 Uhr Montag 08:00 – 12:00 Uhr
Dienstag 08:00 – 12:00 Uhr Dienstag 15:00 – 19:00 Uhr
Donnerstag  08:00 – 12:00 Uhr Mittwoch 08:00 – 12:00 Uhr
  Donnerstag  15:00 – 19:00 Uhr
  Freitag 08:00 – 12:00 Uhr
Tel. 03731 211036
Digitaler Offsetdruck
Wir entwickeln Ihr Logo, Ihren Internetauftri tt, gestalten und drucken Ihre
Einladungs-, Hochzeits-, und Trauerkar ten | Rechnungs- und Briefbögen
Faltblätter | Formularsätze | Visitenkar ten | Plakate | Flyer u. Broschüren.
www.digital-druck.homepage.t-online.de | Alte Hauptstraße 28, 09627 Bobritzsch-Hilbersdorf
Der Kleingartenverband „Bobritzschtal e. V.“
OT Niederbobritzsch gibt bekannt !
In der Gartenanlage Schmiedegasse
Niederbobritzsch ist ab sofort ein Kleingarten
von 182 m² zu vergeben. In der Parzelle ist eine 
massive Laube, die kostenlos abgegeben wird.
Interessenten bitte
beim Vorsitzenden Herrn Klaus Kaden
 Schmiedegasse 41 melden
 Telefon: 037325 92176






Hauptstraße 54  OT Niederbobritzsch  09627 Bobritzsch 
Anruf genügt: 0172 / 37 60 360  
www.moebel-uhlemann.de
Tanz- und Speisegaststätte  
Goldener Löwe  
www.golobo.de
Tel.: 037325 6410     und     0172 3760360 
02.11. - 08.11. Highlandwoche
16.11.  Faschingsauftakt 
23.11.  Modenschau "Lieber Mode" 








Montag | Dienstag | Donnerstag
von 08:00 – 12:00 Uhr und von 14:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch | Freitag
von 08:00 – 12:00 Uhr
www.ihle-partner.de | ihleundpartner@t-online.de | Talstraße 63, 09627 Bobritzsch-Hilbersdorf / OT Niederbobritzsch
Meisterbetrieb
Mario Ihle
Mit eigener Zimmerei, geschulter Fachbetrieb zur Verarbeitung
von STEICO Holzfaser- Einblasdämmung und deren Produkten.
Ihle & Partner GbR
Tel. 037325 27027
Fax 037325 27028 | Mobil 0172-8603954
Neubau | Sanierung
Rekonstruktion
von Dächern aller Art
Individuelle Trockenbauarbeiten und nichts von der Stange.
Vertrieb und Montage von Bauelementen jeglicher Art,
ob Türen, Tore oder Fenster alles nach Maß.
Montage von Photovoltaik- und Solaranlagen.
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     individuell           professionell            kostengünstig 
Knuth Kohlrausch 
- Malermeister - 
Hermann - Mulert - Str. 13 
09627 Bobritzsch 
Tel.   :     037325 - 23 678 
Fax.  :     037325 - 23 677  
Mobil:    0171 - 52 57 979 
 k.kohlrausch@t-online.de 
Ihr Fachmann für : 
     Fassaden-und Raumgestaltung  
     sowie  Schimmelsanierung  in Ihrer Nähe 
     
Anzeige für Januar bis November 2013 















 Am Goldenen Löwen 17
 09627 Bobritzsch













0 37 31/3 10 07
zahnarztpraxis.uhlig@gmx.de
Sprechzeiten:
Montag – Freitag 8.00 – 20.00 Uhr
Behindertengerechte Praxis
2931069-1.eps; 14. May 2010 10:20:03
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Tel.: 037325 /13 96 82
mail@physio-bobritzsch.de
Oberbobritzsch
Trotz neuem Namen ändert sich für Sie natürlich nichts!
Außer unser seit Anfang September erweitertes Team, mit dem
wir Ihnen nun zusätzlich Fußreflexzonenmassage anbieten können!
Praxis für Physiotherapie
Ein herzliches Dankeschön
für die zahlreichen Glückwünsche und Präsente anlässlich
meiner Eheschließung!
Dankeschön
Für die vielen Glückwünsche, Blumen,
Geschenke, Geldpräsente sowie telefonischen Wünschen 
anlässlich meines 
90. Geburtstages
möchte ich mich bei allen Verwandten, Bekannten,
Nachbarn, dem Seniorenclub und dem Gaststättenteam 
„Goldener Löwe“ ganz herzlich bedanken. Mein ganz be-
sonderer Dank gilt meinen Kindern und Enkelkindern
mit Familien, die für mich eine schöne gelungene 





Für die zahlreichen Glückwünsche, Blumen,
und Geschenke anlässlich unserer
Silbernen Hochzeit
am 27. August 2013
bedanken wir uns recht herzlich bei unseren
Familien, Freunden, unseren Arbeitskollegen, 
Verwandten, Bekannten, Nachbarn
und dem Team des „Goldenen Löwen“ für
das gelungene Buffet
Veronika und Uwe Clausnitzer
Niederbobritzsch, August 2013
Für die vielen Glückwünsche, 
Blumen und Geschenke anlässlich meines
80. Geburtstages
möchte ich mich ganz herzlich bei
meinen Kindern, Geschwistern,




„Monde und Jahre vergehen, 
aber ein schöner Moment leuchtet das Leben hindurch.“
Franz G.
Ganz herzlich danken wir auf diesem Weg allen,
die uns anlässlich unserer Silberhochzeit mit Glückwünschen,
Blumen, Geschenken und unerwarteten
Überraschungen eine große Freude und unvergessliche Stunden
bereitet haben.
Ein besonderer Dank gilt unserer Pfarrerin Frau Lange-Seifert,
Herrn Pfarrer i.R. Bartl, dem Kirchenchor Niederbobritzsch,
Frau Jeanette Schmidt, Herrn Matthias J. Aßmann und Adrian Hell für die 
Ausgestaltung des Einsegnungsgottesdienstes sowie Frau Margit Fischer, 
Familie Arnold und Herrn Frank Rothe für alle Vorbereitungen und die 
Filmaufnahmen. Wir danken auch Frau Peters vom Bürgerhaus „Flora“ 
Hilbersdorf, Familie Schaarschmidt vom Bürgerhaus Sohra sowie dem 
Team des Ratskellers Freiberg für die sehr gute Bewirtung.
Ein herzliches Dankeschön möchten wir unseren Familien, Verwandten, 
Nachbarn, Freunden, dem Kirchenvorstand Hilbersdorf, unseren
Arbeitskolleginnen und Kollegen aussprechen.
Ingrid und Ulrich Lindner
Hilbersdorf im September 2013
Kindergartenzeit ade, jetzt lernen wir das Abc.
Danke an alle, die unseren Schulanfang zu einem
unvergesslichen und besonderen Tag gemacht haben.
Über die zahlreichen Glückwünsche, Geschenke




Auch im Namen unserer Eltern.
August 2013
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Wir, eine Familie aus Naundorf, suchen
für ca. 2 Stunden pro Woche eine
zuverlässige Hilfskraft







Mühlenweg 45 · Oberbobritzsch
Telefon 0172 7807135
• Baumfällung, auch mit Kletterarbeiten
• häckseln und entsorgen von Astwerk
• Verleih eines Holzhäckslers (bis 20cm Ø)
Auch in diesem Jahr habe ich
noch ein paar küchenfertige
Weihnachtsweidegänse und Kaninchen
aus meiner Zucht abzugeben.
Abholung ab 23.12.2013
9.50 € je kg SG
Bestellung: 0162 2516902
 Tobias Uhlig – Unterer Engen 7
OT Naundorf 
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Kinder erfrischen das Leben
und erfreuen die Herzen
F.D.E. Schleiermacher
Die Gemeinde Bobritzsch -Hilbersdorf
begrüßt ihre neuen Einwohner
Am 01. Oktober 2013 fand die 3. Feierstunde des Bürgermeisters für die Neugeborenen 
und deren Eltern in unserer Gemeinde statt.
